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30. September 2016

Grußwort des Bürgermeisters 
zur Kerwe

Liebe Gäste aus Nah und Fern,
die „Eppler Kerwe“ verspricht ab dem 30 September 
für 3 Tage wieder bunten Trubel; nach den Erfolgen 
der letzten Jahre haben sich die Vereine dafür ausge-
sprochen, die Partynacht am Freitagabend weiter auf-
recht zu erhalten.

Die offizielle Eröffnung mit Einzug der Fanfaren 
des Eppelheimer Carneval Clubs und der Kurpfälzer 
Trabanten mit Fassbieranstich findet am Samstag ab 
14:00 Uhr statt.

Nach über 20 Jahren wird dies nun meine letzte Kerwe-Eröffnung sein; es 
heißt aber auch von einer weiteren Person Abschied zu nehmen, die mit der 
Kerwe fest verwurzelt ist: Nach einer ähnlich langen Zeit wird unser Kerwe-
borscht Andreas Fleischhacker zum letzem Mal das Stadtgeschehen Revue 
passieren lassen. Über 25 Jahre lang hat er humorvoll und nie verletzend 
„denen vom Rathaus“ den Spiegel vorgehalten und auf manche Eselei hinge-
wiesen. Dafür soll ihm öffentlich gedankt werden.

Doch nun heißt es zunächst einmal die „Eppler Kerwe“ zu genießen.

Die einheimischen Vereine bieten das Beste, was Küche und Keller hergeben. 
Gäste aus den Partnerstädten sind wieder dabei und es wird französische 
und ungarische Spezialitäten auf der Kerwe geben. Hoffen wir nur noch auf 
strahlendes, spätsommerliches Wetter und dass sich alle Zelte und Stände 
füllen.

Ich danke allen schon jetzt, die zum Gelingen der Kerwe beitragen.
Möge sie friedlich verlaufen, dass jeder seinen Spaß findet.

Ihr Dieter Mörlein

Bürgermeisterwahl 
am 23.10.2016
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Eppler Kerwe
mit Straßenfest

Vereinszelte
 Fahrgeschäfte (bis 04.10.) 

Spezialitäten aus den Partnerstädten 
Hobbymalerausstellung

Offizielle Eröffnung mit 
Fassbieranstich Samstag,

um 14 Uhr

Öffnungszeiten Verkaufsstände       Öffnungszeiten Fahrgeschäfte
Fr.:  20:00 - 01:30 Uhr              Fr.: 16:00 - 24:00 Uhr
Sa.:  10:00 - 01:30 Uhr             Sa.: 10:00 - 24:00 Uhr
So.:  10:00 - 22:00 Uhr             So.: 10:00 - 21:00 Uhr
                           Mo.: 14:00 - 20:00 Uhr      
                             Di.: 14:00 - 20:00 Uhr

30.09-02.10. 2016

Bitte beachten Sie: 
In der nächsten Woche wird Ihr 
Mitteilungsblatt wegen des Feiertags 
einen Tag später verteilt!

 St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 1 92 92
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Wasserwerk 0172 6214893
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung – Pforte 794-0

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr 8.30-12 Uhr
Di 14-16 Uhr
Mi 14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen Zeiten besetzt.

Bauamt 794-602
Bauhof 75 66 48
Einwohnermeldeamt 794-120/121/122/123/124/125
Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-111
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412
Passamt 794-120/121/122/123/124/125
Rentenstelle 794-124
Sekretariat Bürgermeister 794-101
Sozialamt 794-120/121
Standesamt 794-113
Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen 794-110

Öffentliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290 
Mo + Fr 13-18 Uhr 
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051 
Mo, Di  geschlossen 
Mi+Do  14-21 Uhr/Warmbadetag 
Fr  14-21 Uhr 
Sa  13-19 Uhr 
So  8-14 Uhr 
Kassenschluß jeweils 45 Minuten vor Schließung des Bades

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schäffner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule 76 33 43
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium,
Frau Horvath und Frau Schuhmacher 76 55 00

Kindertagesstätten
Kinderhaus Regenbogen, Postillion e.V., Max.-Kolbe-Weg 1
Susanne Lorenz 7390090 bzw. 7390091
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Hintere Lisgewann 11/1
Michaela Neuer 76 50 82
Kinderkrippe, Hauptstraße 82, Michaela Neuer 7 37 97 36
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Edeltraud Schmidt 76 52 50
Evang. Kindergarten, Scheffelstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Herma Bopp-Strifler 76 52 70

A
uf

 e
in

en
 B

lic
k

Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Scheffelstr. 11,
Larissa Kuhlmann 76 83 38
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Angelika Wittmann 76 27 79

Hilfsdienste
AWO – Individuelle
Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30

BürgerKontaktBüro e.V., im Rathaus, Zimmer 36 794-155

Jugendtreff – Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
 76 81 42

Kirchliche Sozialstation Eppelheim, Scheffelstr. 11 76 38 32

Kommunaler Seniorentreff, vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“

Nachbarschaftshilfe der kirchlichen Sozialstation Eppelheim,  
Peter-Böhm-Str. 48/2 7 56 94 17 o. 76 38 32

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08

Schwangerschaftskonfliktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 – 12 Uhr, Di + Do 15 – 17 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
 info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkonfliktberatung

Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Heidelberg
Alte Eppelheimer Straße 35, 69115 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do 19-7 Uhr, Mi 13-7 Uhr, Fr 19 – Mo 7 Uhr sowie an Feiertagen 
von 0 – 24 Uhr
Augenarzt von 09 – 18 Uhr anwesend.
Notdienst der Kinder- u. Jugendärzte, Uniklinikum, neuenheimer Feld 430,
 Tel. 56-423
Zahnärzlicher Notfalldienst
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center: 
tägl. 20 – 6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen Tel. 3 54 49 17

Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05

Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1, Tel. 522-2623 
Öffnungszeiten: Di. 8 – 12 Uhr, Mi. 14 – 18 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär – Heizung 
 Tel. 30 11 81
AVR Kommunal GmbH 
Zentrale:  0 72 61/931- 0 
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10 
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02 
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95 
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 30.9.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstr. 38, HD-Neuenheim, Tel. 40 16 94

Samstag, 1.10.
Apotheke im Ärzthehaus, Hebelstr. 7, Eppelheim, Tel. 76 49 41

Sonntag, 2.10.
Fortuna -Apotheke, Kurfürstenanlage 36, HD-Weststadt, Tel.58 50 70

Montag, 3.10.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruherstr. 92, HD-Rohrbach, Tel. 33 27 66

Dienstag, 4.10.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Str. 78, HD-Kirchheim, Tel.71 67 16

Mittwoch, 5.10.
Elisabeth-Apotheke,Schubertstr. 37, Eppelheim, Tel. 76 03 16

Donnerstag, 6.10.
Central-Apotheke, Hauptstr. 65, Eppelheim, Tel. 76 03 67
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Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Bewerbungen  
zur Wahl des/der Bürgermeisters/Bürgermeisterin am 23. Oktober 2016 

 
Nachstehend werden die Bewerber/innen für die Wahl des/der Bürgermeisters/-Bürgermeisterin bekannt ge-
macht, deren Bewerbung vom Gemeindewahlausschuss zugelassen wurde.  
 
Sie sind in der Reihenfolge des Eingangs der Bewerbungen aufgeführt; bei gleichzeitigem Eingang hat über die 
Reihen-folge das Los entschieden. 

 
Lfd. 
Nr. Name, Vorname(n) Beruf oder Stand Jahr der 

Geburt Anschrift (Hauptwohnung)  

1. Wieland, Thomas Leitender Verwaltungsangestellter 1972 
Dr.-Heinrich-Winter-Str. 17, 

64646 Heppenheim 

2. Wilhelm, Alfred Programmierer/ z.Z. Rentner 1949 
Hammannsäcker 8 
75389 Neuweiler 

3. Popp, Patricia Diplom-Verwaltungswirtin (FH) 1978 
Talhausring 14,  

68219 Mannheim 

4. Beul, Timo Hotelfachmann 1983 
Karl-Metz-Str. 4,  
69214 Eppelheim 

5. Kettenmann, Thorsten Diplom-Betriebswirt (BA) 1980 
Schläuchenweg 133,  

69214 Eppelheim 

6. Pallmann, Christian 
Geschäftsführer/  

z. Z. Medizintechnik-Schüler 
1985 

Heinrich-Fuchs-Str. 95,  
69124 Heidelberg 

 
Diese Bewerber/diese Bewerberinnen werden in den amtlichen Stimmzettel aufgenommen. 
 
Eppelheim, 26.09.2016 
Gez.  
Mörlein 
Vorsitzender Gemeindewahlausschuss 
 

 

 
Öffentliche Kandidatenvorstellung 

 
Die öffentliche Kandidatenvorstellung für die Bürgermeisterwahl am 23. Oktober 2016 findet statt am 
 

Mittwoch, 05. Oktober 2016, 19.00 Uhr 
in der Rudolf-Wild-Halle,  

Schulstraße 6  
in Eppelheim 

 
Für die persönliche Vorstellung stehen jedem/jeder Bewerber/-in 10 Minuten Redezeit zur Verfügung. 
 
Im Anschluss an die Vorstellungsrunde haben die Eppelheimer Bürgerinnen und Bürger Gelegenheit, Fragen 
an die Bewerberin/Bewerber zu richten. Frageberechtigt sind nur Bürgerinnen und Bürger aus Eppelheim.  
Jeder Fragesteller muss daher seinen Namen und seine Anschrift nennen.  
 
Jeder Bürger darf zunächst eine Frage stellen, die Frage kann an mehrere oder an alle Bewerber gerichtet 
werden. Für jede weitere Frage muss sich der Bürger wieder in die Reihe der Fragesteller einordnen.  
Die Fragezeit pro Frage ist auf 1 Minute begrenzt, insgesamt dürfen pro Bürger max. drei Fragen gestellt  
werden.  
 
Zu dieser Veranstaltung sind die Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Eppelheim recht herzlich einge-
laden. Einlass ist bereits um 18.30 Uhr.  
 
Der Gemeindewahlausschuss 
gez. Mörlein, Vorsitzender 
 

 



4   |    Eppelheimer Nachrichten · 30. September 2016 · Nr. 39

Amtliche 
Bekanntmachungen

Beantragung der Briefwahlunterlagen 
für die Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am 
23.10.2016 sowie bei einer etwaigen Neuwahl am 06.11.2016
Die Briefwahlunterlagen können im Rathaus der Stadt Eppelheim 
während der allgemeinen Öffnungszeiten (vormittags Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8:30 – 12:00 Uhr, nachmit-
tags Dienstag von 14:00 – 16:00 Uhr sowie Mittwoch von 14:00 
– 18:00 Uhr) persönlich beantragt und abgeholt werden. Es 
besteht auch die Möglichkeit gleich vor Ort zu wählen.
Bei persönlicher Beantragung bitte die Wahlbenachrichtigung 
vorlegen und auf Verlangen den Personalausweis vorzeigen. 
Wird die Wahlbenachrichtigung nicht mitgebracht, muss sich der 
Wähler anhand des Personalausweises legitimieren.
Die Abholung der Briefwahlunterlagen für einen anderen ist 
nur bei Vorlage einer schriftlichen Vollmacht möglich, die den 
Namen, Vornamen, das Geburtsdatum und die Adresse des zur 
Abholung Bevollmächtigten enthalten und vom Wähler unter-
zeichnet sein muss. Für die Vollmacht kann der Vordruck auf der 
Rückseite der Wahlbenachrichtigung genutzt werden.
Eine Antragstellung ist auch schriftlich oder per Telefax mög-
lich.
Für die Beantragung können Sie den Vordruck auf der Rückseite 
der Wahlbenachrichtigung ausfüllen und unterschreiben. Das 
Formular der Wahlbenachrichtigung sieht auf der Rückseite auch 
die Möglichkeit vor, die Briefwahlunterlagen für eine etwaige 
Neuwahl am 06.11.2016 gleich mit zu beantragen.
Sofern Sie den Vordruck auf der Wahlbenachrichtigung nicht 
nutzen möchten, können Sie für die Anforderung der Briefwahl-
unterlagen auch einen formlosen schriftlichen Antrag stellen, der 
folgende Angaben enthalten muss: Name, Vorname, Geburtsda-
tum, Anschrift und sofern die Briefwahlunterlagen an eine ande-
re Adresse zugeschickt werden sollen, auch die Versandadresse 
sowie Ihre Unterschrift als Antragsteller. Wenn Sie die Briefwahl-
unterlagen auch schon für eine etwaige Neuwahl am 06.11.2016 
stellen wollen, geben Sie bitte auch dies an.
Die Wahlbenachrichtigung bzw. das Antragsschreiben bitte aus-
reichend frankieren und an die Stadt Eppelheim, Wahldienst-
stelle, Schulstr. 2, 69214 Eppelheim senden oder in den Haus-
briefkasten des Rathauses einwerfen. Bei einer Übermittlung per 
Telefax den Antrag an die Fax-Nr. 06221/794-199 richten.
Ihren Antrag können Sie auch per E-Mail an meldeamt@eppel-
heim.de richten, wobei auch hier die gleichen Angaben wie bei 
der schriftlichen Antragstellung benötigt werden, zusätzlich ist 
noch zur Identifikation die Wählernummer anzugeben.

Daneben besteht die Möglichkeit, die Ertei-
lung eines Wahlscheins online auf unserer 
Homepage unter dem Link www.eppel-
heim.de/internetwahlschein zu beantra-
gen. Für den digitalen Antrag benötigen Sie 
die Daten der Wahlbenachrichtigung. Auch 
der Internetwahlscheinantrag sieht vor, 
dass Sie die Briefwahlunterlagen gleich für 
eine etwaige Neuwahl beantragen können.
Die Briefwahlunterlagen können Sie aber auch mit Hilfe des 
auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung abgedruckten QR-
(Quick Response-) Code per Handy/ Smartphone beantragen.
Wenn Sie den QR-(Quick Response-) Code mit Ihren Smartphone 
einscannen gelangen Sie direkt zum Internetwahlscheinantrag.
Sie müssen dann nur noch zur Identifikation Ihr Geburtsdatum 
und ggfs. eine abweichende Versandadresse eintragen.
Eine telefonische Beantragung ist ausgeschlossen.

Antragsfrist
Die Briefwahlunterlagen können bei der Wahldienststelle der 
Stadt Eppelheim (EG), Schulstr. 2, 69214 Eppelheim, bis Frei-
tag, dem 21.10.2016, 18.00 Uhr persönlich beantragt und 

 
 

 

abgeholt werden. Die Wahldienststelle ist am Freitag, dem 
21.10.2016 von 08.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 
18.00 Uhr geöffnet. Damit die Wahlunterlagen rechtzeitig 
innerhalb der Stadt Eppelheim zugestellt werden können, müs-
sen schriftliche Anträge, Anträge per Telefax und per E-Mail bis 
zum 20.10.2016bei der Stadtverwaltung eingegangen sein, eine 
Beantragung per Internetwahlschein sowie mittels QR-Code ist 
bis 21.10.2016, 10.00 Uhr möglich.

Sofern die Briefwahlunterlagen an einen anderen Ort versandt 
werden sollen, ist der Antrag entsprechend früher zu stellen.

Beantragung von Wahlscheinen in besonderen Fällen
1.   Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm ein 

beantragter Wahlschein nicht zugegangen ist, kann er noch 
bis Samstag, dem 22.10.2016, 10.00 Uhr bis 12.00Uhr 
bei der Wahldienststelle der Stadt Eppelheim (EG), Schulstr. 
2, 69214 Eppelheim, die Erteilung eines neuen Wahlscheins 
persönlich beantragen und abholen.

2.   Sofern es einem Wahlberechtigten aufgrund einer nach-
weislich plötzlichen Erkrankung nicht möglich ist oder nur 
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich ist, das 
Wahllokal aufzusuchen, können die Briefwahlunterlagen 
noch am Samstag, dem 22.10.2016, von 10.00 Uhr bis 
12.00Uhrund am Wahltag von 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr bei 
der Wahldienststelle der Stadt Eppelheim (EG), Schulstr. 
2, 69214 Eppelheimbeantragt und abgeholt werden.Hierzu 
muss die Person, welche die Unterlagen abholt, einen vom 
Wahlberechtigten unterschriebenen Antrag auf Erteilung 
eines Wahlscheins (Briefwahlunterlagen) und eine schrift-
lichen Vollmacht zur Entgegennahme der Briefwahlunter-
lagen vorlegen. Das Formular auf der Rückseite der Wahl-
benachrichtigung kann genutzt werden. Auskünfte zu den 
Einzelheiten erhalten Sie am 22.10.2016sowie am Wahltag zu 
den o. a. Öffnungszeiten unter der Telefonnummer (06221 / 
794-120).

Gleiches gilt für nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene 
Wahlberechtigte, die erst am Samstag oder am Wahlsonntag 
die Voraussetzungen für die Wahlberechtigung erfüllen.

Rücksendung der roten Wahlbriefe
Der rote Wahlbrief muss bei der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Wahldienststelle spätestens am Wahlsonntag 
bis 18.00 Uhr eingehen (Rathausbriefkasten). Später zuge-
stellte Wahlbriefe können bei der Stimmenauszählung nicht 
mehr berücksichtigt werden. Bei Übersendung per Post wird 
empfohlen, den Wahlbrief spätestens am Donnerstag, dem 
20.10.2016, bei entfernt liegenden Orten noch frühere abzuschi-
cken, um den rechtzeitigen Eingang sicherzustellen.

Außerhalb der Bundesrepublik Deutschland muss mit einer 
längeren Beförderungsdauer gerechnet werden, so dass der 
Wahlbrief möglichst frühzeitig am Schalter eines Postamtes ein-
geliefert und per Luftpost befördert werden sollte. Der Wahlbrief 
ist als Briefsendung des internationalen Postdienstes grundsätz-
lich vollständig freizumachen.

Personal, Kultur und Wirtschaftsförderung

Kinderflohmarkt zur Kerwe

Auch in diesem Jahr findet wieder der traditionelle Kinderfloh-
markt während des Straßenfestes samstags statt. Es wird um 
Beachtung gebeten, dass der Flohmarkt nur für Eppelheimer 
Kinder und Schüler ist, und auch gewerbliche Anbieter nicht 
zugelassen sind. Ein besonderer Standplatz wird nicht zuge-
wiesen; es muss jedoch darauf geachtet werden, dass keinerlei 
Rettungs- und Fluchtwege versperrt werden sowie keine Behin-
derung der Standbetreiber des Straßenfestes und deren Besu-
cher gegeben ist.
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Eppler Kerwe
mit Straßenfest

Vereinszelte
 Fahrgeschäfte (bis 04.10.) 

Spezialitäten aus den Partnerstädten 
Hobbymalerausstellung

Offizielle Eröffnung mit 
Fassbieranstich Samstag,

um 14 Uhr

Öffnungszeiten Verkaufsstände       Öffnungszeiten Fahrgeschäfte
Fr.:  20:00 - 01:30 Uhr              Fr.: 16:00 - 24:00 Uhr
Sa.:  10:00 - 01:30 Uhr             Sa.: 10:00 - 24:00 Uhr
So.:  10:00 - 22:00 Uhr             So.: 10:00 - 21:00 Uhr
                           Mo.: 14:00 - 20:00 Uhr      
                             Di.: 14:00 - 20:00 Uhr

30.09-02.10. 2016

Bald ist es wieder soweit – die Eppler Kerwe 
steht vor der Tür und das gleich an 3 Tagen! 
Nach dem großen Erfolg der PartyNight, lassen es die Vereine 
auch 2016 bereits am Freitagabend rocken.
Die offizielle Eröffnung findet am Samstag um 14.00 Uhr statt, 
wenn der Eppelheimer Carneval Club, gefolgt von den Kurpfälzer 
Trabanten, Bürgermeister und Kerweborscht Anneres durch die 
Scheffelstraße ziehen. Natürlich darf auch die Kerweschlumpel 
bei der Eröffnung ebenso wenig fehlen wie die traditionellen 
Tänze der Ungarn und Böhmerwäldler. Nach der obligatorischen 
Predigt vom Kerweborscht gibt es dann den wohlverdienten 
Fassbieranstich mit Freibier.
Schlendern Sie danach über die Stände, an die 30 Vereine und 
Aussteller bieten kunstgewerbliche Produkte, Schmuck aber auch 
allerlei Köstlichkeiten an: aus den Partnerstädten wird Dammarie-
les-lys Champagner und Brie sowie andere Schlemmereien und 
Vertesacsa den typischen ungarischen Langos sowie Weine und 
Spezialitäten aus der Region anbieten.
Wie immer lohnt es sich bei den einzelnen Vereinen hereinzu-
schauen:
So starten die Handballer vom TVE Samstag und Sonntag wieder 
ihr Oktoberfest auf der Kerwe, an der Bühne beim Hugo Giese 
Platz bietet der Kegelverein Freiholz Livemusik an, am Samstag 
rockt die DJK Band Strange affair unplugged vor dem kath. 
Gemeindezentrum, der Skiclub lädt sonntags von 14-17.00 Uhr 
mit Uwe Janssen ein, die Böhmerwäldler zum Frühshoppen mit 
der ungarischen Kapelle. Die DJK lädt sonntags traditionell zum 

Ochsenkopf Essen im Franziskushof ein. Die Eisbären bieten 
unter Vorbehalt die Radio Live- Übertragung des DEL Spiels 
Schwenninger WildWings gegen die Adler Mannheim an.
Natürlich haben auch all die anderen Vereine etwas zu bieten 
und Besonderheiten parat!
Schauen Sie also einfach mal überall vorbei!
Hinter dem katholischen Gemeindezentrum und auf dem Hugo 
Giese Platz befinden sich außerdem Schausteller sowie ein bun-
tes Treiben aus weiteren Buden und Autoscooter.
Für kulturell Interessierte wird es Samstag und Sonntag im Fran-
ziskushof eine Ausstellung von Laienmalern geben und Kinder 
haben Samstagvormittag auf dem Kinderflohmarkt entlang der 
Scheffelstraße die Möglichkeit, ihre Habseligkeiten zu verkaufen.
Wir wünschen allen Besuchern viel Spaß und ein friedliches 
Feiern!
Bitte nehmen Sie zu späterer Stunde aber auch auf die Einwoh-
ner Rücksicht und hinterlassen Sie keinen Müll auf öffentlichen 
oder privaten Geländen und sollte sich das Bier einmal bemerk-
lich machen, so befinden am Hugo-Giese Platz Toiletten und bei 
der Dr. Emil König Straße die Zewa WC Wagen
Herzlichen Dank,
Ihr Organisationsteam der Eppelheimer Kerwe

Mit der Bitte um Beachtung:
Für die Stände der Vereine muss die Scheffelstraße (K 4149) 
zwischen den Einmündungen Hauptstraße (L543) und Hugo-
Giese-Platz (früher: Marktplatz), die Rudolf-Wild-Straße (K4149) 
zwischen den Einmündungen Blumenstraße und Spitalstraße 
sowie die Blumenstraße zwischen den Einmündungen K 4149 
und Christophstraße in der Zeit vom 28. September 2016, 08.00 
Uhr, bis 03. Oktober 2016, 18.00 Uhr, für jeglichen Fahrzeugver-
kehr gesperrt werden.

Mit der Bitte um Beachtung:
Für die Stände der Schausteller müssen der Parkplatz zwischen 
Scheffelstraße und Christophstraße, der Hugo-Giese-Platz und 
der Karl-Junginger-Platz vor der Josephskirche in der Zeit vom 
28. September 2016, 08.00 Uhr, bis 05. Oktober 2016, 18.00, 
für jeglichen Fahrzeugverkehr gesperrt werden.

Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen

Geschwindigkeitsmessung am 25.08.2016
Uhrzeit, Messstelle Straße, Kfz, Überschreitungen
bis 10 km/h 11-15 km/h, 16-20 km/h, über 20 km/h
absolut in %, absolut in %, absolut  in %, absolut  in %, absolut in %
07:05-10:00, Schwetzinger Straße, 1230, 62, 5,04, 42, 3,41, 18, 1,46, 1, 
0,08, 1, 0,08
10:20-13:05, Hauptstraße, 1460, 229, 15,68, 146, 10,00, 66, 4,52, 11, 
0,75, 6, 0,41
13:25-14:55, Konrad-Adenauer-Ring, 55, 7, 12,73, 4, 7,27, 2, 3,64, 1, 
1,82, 0, 0,00

Alle anderen Geschwindigkeitsmessungen finden Sieauf unserer 
Homepage unter https://www.eppelheim.de/pb/,Lde/Start/Rat-
haus/Verkehrsbehoerde.html

Finanzen

Erinnerung 
an die Abgabe der Steuererklärung für die Erhebung der 
Vergnügungssteuer
Das VZ 20 erinnert daran, dass bis zum 10. Oktober die Steu-
ererklärung für die Erhebung der Vergnügungssteuer und 
die entsprechenden Zählwerkausdrucke abzugeben sind, 
getrennt nach Kalendermonat je Spielgerät.
Wenn der Stadt Eppelheim keine Steuererklärung zu Grunde 
gelegt wird, wird der Kasseninhalt geschätzt.
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Bitte benutzen Sie für die Steuererklärung das entsprechende 
Formular, welches Sie auf unserer Homepage finden können:
Rathaus/ Formulare/ Steuererklärung für die Vergnügungssteuer 
der Spielgeräte in Gaststätten
Wenn Sie Fragen haben können Sie sich bei Frau Scharpf oder 
Frau Kunz melden: Telefon 794 – 204, – 206 oder per E-Mail über 
steueramt@eppelheim.de.

Aus dem Ortsgeschehen

Geburtstage

5.10
Anna Jung 75 Jahre
6.10
Joachim Schröder 70 Jahre
6.10
Badrieh Nourallah 70 Jahre
9.10.
Ingeborg Hildenbeutel 80 Jahre

Stadtbibliothek

Neues aus der Stadtbibliothek:
Der Herbst kommt und passend dazu gibt es den Medien-
tisch in Ihrer Bibliothek!

Medientisch Foto: E.Klett

Das Team der Bibliothek hat einen bunten Medientisch zum 
Thema „Herbst“ zusammengestellt: (Vor-)Lesebücher, Bastel-, 
Back- und Kochbücher zu den Themen Wald, Beeren, Laternen, 
Windlichtern, Halloween, Kürbis etc. sind auf dem Tisch in der 
Bibliothek gleich neben den Hörbüchern zu finden..

Es tut sich was im Buchbestand!

english books Foto E.Klett

In der Abteilung fremdsprachige 
Bücher sind neue „english books“ 
eingetroffen: Ob Krimi, Thriller oder 
Liebesroman – die Stadtbibliothek 
hat einige Neuanschaffungen im 
Regal und bietet diese ab sofort zur 
Ausleihe an. Natürlich sind auch 
englische Klassiker wie „Die Aben-
teuer des Sherlock Holmes“, krimi-
nelle Geschichten von Agatha Chris-
tie und „Moby Dick“ zu finden.
Einfach vorbeikommen, stöbern und 
das passende Buch ausleihen.
Das Team der Stadtbibliothek freut 
sich auf den Besuch von Groß und 
Klein!
(ek)

Eppelheimer Flüchtlingshilfe

Die Kleiderkammer braucht Ihre Hilfe!
Wir haben in den Unterkünften weitere zukünftige Mütter, daher 
brauchen wir dringend
· Kinderwagen
· Sporthosen Gr. M und L
· Straßenschuhe für Jugendliche Gr. 39-42
Die Spendenannahme erfolgt immer Dienstag von 16 bis 18 
Uhr, im kath. Gemeindehaus St. Franziskus, Blumenstraße 33
Außerdem in eigener Sache: Wer hat Lust und Zeit aktiv unse-
re Arbeit in der Kleiderkammer zu unterstützen. Wer kann DI 
und DO von 11:00 bis 13:00 Uhr den Verkauf begleiten? 
Interesse? Dann melden Sie sich unter Tel. 06221/765322

Verschenken – verloren –
gefunden – suchen

Computer-Bildschirm der Marke BenQ FP91G+ 19 Zoll zu ver-
schenken.Tel. 763729

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 04. Oktober bis 07. Oktober 2016
Dienstag, 04. Oktober
07:50 4221 „Rom 312“ Yadegar Asisi 360 Grad Panorama in 
Pforzheim > Kunst- & Ausstellungsfahrt
Gottfried Ehrenberg, Treffpunkt: Hauptbahnhof HD Bahnhofs-
halle
09:00 2276 Kommunikation im Alltag: Streiten – aber wie? > 
Diskussionskreis
Siegfried Rodat, > E06 EG
10:40 4981 Einführung zur Kulturfahrt 4222 nach Trier am 
06.10.2016
Jutta Krause, > E06 EG
11:00 1471 Sportliches Radfahren mit Heinz Schriegel > Fahr-
radtour
Heinz Schriegel, Treffpunkt: Akademie für Ältere
13:45 2105 Aktuelle Politik > Diskussionskreis
Frank Tischer, Dieter Hof, > E07 EG
14:00 4999 Einführung Wandern und Kultur rund um Valencia 
vom 28.02. bis 07.03.2017
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Ursula Heselberger, > E06 EG
15:40 2217 Antike Tragödien-Kunst – Sophokles: Antigone > 
Vortrag
Dr. Joachim Wich, > E06 EG
Mittwoch, 05. Oktober
08:45 1488 10. Etappe Weinsteig > Wanderung
Wolfram Janik, Treffpunkt: Hauptbahnhof HD Bahnhofshalle
10:40 1641 Kommunikation mit Innen und Außen – Vortrag 2 > 
Vortrag
Andrea Zimmermann-Jutisz, > E06 EG
13:15 2103 Das Markus-Evangelium – Lektüre, Einführung und 
Gespräch > Seminar
Thomas Bölling, > 104 1.OG
14:00 2192 Finnland – Ein Land im hohen Norden > Vortrag
Brigitte Berken, > E06 EG
15:40 2274 Wenn Steine reden > Vortrag
Gerlinde Horsch, > E06 EG
Donnerstag, 06. Oktober
07:30 4222 Trier mit Nero-Ausstellung > Kunst- & Ausstellungs-
fahrt
Jutta Krause, Treffpunkt: Hauptbahnhof HD Informationspavillon
08:20 1435 Eppinger Linien > Wanderung
Horst Karl Kunz, Klaus Haas, Treffpunkt: Hauptbahnhof HD Bahn-
hofshalle
10:40 2275 Afrika 2016: Heia Safari? Der Mythos von Lettow-
Vorbeck 100 Jahre danach > Vortragsreihe
Helmut Staudt, > E06 EG
14:00 1175 Immer der Nase nach > Vortrag
Susanne Irmen, > E06 EG
Freitag, 07. Oktober
08:20 1407 Kraichgauer Adelige Damen > Wanderung
Karl Schottner, Treffpunkt: Hauptbahnhof HD Bahnhofshalle
08:30 4149 Neuleiningen > Kulturfahrt
Ingrid Becker, Treffpunkt: Hauptbahnhof HD Bahnhofshalle
10:40 2130 Die Constitutio Criminalis Carolina (1532) > Vortrag
Dr. Wedigo Orlowsky, > E06 EG
14:00 2125 Zeitgeschichte und aktuelle Politik: > Seminar
Hans-Jürgen Tragbar, > E06 EG
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an!
Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung
In der Gemeindeversammlung, zu der wir Sie am Sonntag, 9. 
Oktober 2016 um 11:15 Uhr ins evangelische Gemeindehaus 
einladen, wird es um aktuelle Fragen wie das Leitbild der ev. 
Kirchengemeinde sowie Veränderungen im Kirchengemeinderat 
gehen. Wir freuen uns, wenn Sie mit dabei sind, sich über das 
aktuelle Geschehen in der Kirchengemeinde informieren, Fragen 
stellen und mit diskutieren.
10:00 Uhr Gottesdienst in der ev. Pauluskirche
11:15 Uhr Gemeindeversammlung im ev. Gemeindehaus

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Kirchengemeinderats u.a. mit den Themen
 · Veränderungen im Kirchengemeinderat
 · Erfahrungen mit neuen Gottesdienstformen
 · Nachfolge Gemeindediakonin
 · Orgelprojekt
 · Adventsbazar: neues Spendenprojekt
3. Neues Leitbild für die Kirchengemeinde
  Reaktionen aus der Gemeinde, Austausch zur weiteren Vor-

gehensweise
4. Haushalt 2016
  Vom Mangel zum Überschuss – wie ist es um die Finanzen 

der ev. Kirchengemeinde bestellt?
5. Visitation März 2017
 Visitation – was ist das?
6.  Gruppen und Kreise stellen sich vor
7.  Verschiedenes
Die Vorsitzenden der Gemeindeversammlung
Armin Scheuermann Steffen Bühle

Fr 30.09.  16.00 Picco-Pauli
 18.00 TEESTUBE ... der Jugendtreff der Ev. Kirche
   - entfällt wegen Kerwe- Aufbau
 18.45 Kirchenchor
 20.15 Singkreis

Sa 01.10. Stand der TEESTUBE auf der Kerwe
So 02.10.  11.00  Familiengottesdienst mit evangelischen
    Kindergärten zum Erntedankfest
    Pfr. Schilling und Erzieherinnen
    Im Anschluss Verkauf der Erntedankgaben
    vor dem Gemeindehaus
 20.30 Meditation

Mo 03.10. Feiertag
Di 04.10.  17.00 Besuchsdienstkreis
   18.00 Ökumenischer Bibelgesprächskreis
Mi 05.10.  14.30 Konfi-Unterricht in den Gruppen
   18.00 Frauenkreis
   19.00 Jugendposaunenchor
   20.00 Posaunenchor
Do 06.10.  14.00 Senioren-Treff
   15.00-
   18.00 Kindergartenausschuss-Sitzung
   20.15 Arbeitskreis Ökumene

Fr 07.10.  16.00 Picco-Pauli
   18.00  TEESTUBE ... der Jugendtreff der Ev. Kirche 

„Disco”
   18.45 Kirchenchor
   20.15 Singkreis

Wochenspruch: Psalm 145,15
Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen ihre 
Speise zur rechten Zeit.

Wichtige Informationen des Verlags

 St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
www.nussbaum-slr.de

Sehr geehrte Abonnentinnen, 
sehr geehrte Abonnenten,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung der Eppelheimer Nachrichten 
wird in Kalenderwoche 40 auf Grund des 
Feiertages (Tag der Deutschen Einheit) am 
Freitag, 7. Oktober 2016, statt� nden.

Wir bitten um Beachtung.

In Kalenderwoche 40 � ndet die 
Verteilung der Eppelheimer 
Nachrichten am Freitag statt
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Herzliche Einladung zum Kerwestand der TEESTUBE
Auch im Zelt der TEESTUBE beginnt die Kerwe bereits am Freitag-
abend! Statt im Jugendkeller in der Daimlerstraße trifft man sich 
an diesem Abend am TEESTUBEN-Stand auf der „Eppler Kerwe“.
Während der gesamten Kerwezeit bieten wir, inzwischen traditi-
onell, leckere Currywurst in verschiedenen Schärfegraden (auch 
vegetarisch), Calamares, Pommes und Popcorn sowie kühle 
Getränke an.
Neu sind dieses Jahr Kartoffel-Tornados.
Zum Mittagessen am Sonntag servieren wir leckere Käsespätzle 
und Kaiserschmarrn.
Der Jugendtreff TEESTUBE freut sich auf zahlreiche Besucher am 
Kerwestand in der Scheffelstraße.

Erntedankfest am 2. Oktober 2016 – 
Gottesdienst um 11.00 Uhr
In diesem Jahr feiern wir in der Pauluskirche das Erntedank-
fest am 2. Oktober 2016 um 11.00 Uhr. Der Gottesdienst wird 
von Erzieherinnen der evang. Kindergärten und Pfarrer Schilling 
vorbereitet und durchgeführt. „Wofür wir danken können“ ist 
das Thema des Gottesdienstes, das von den Kindern des Kin-
dergartens Scheffelstraße, der KiTa Sonnenblume und der KiTa 
Friedrich-Fröbel inhaltlich entfaltet wird. Musikalisch freuen wir 
uns auf die Musik des Jugendposaunenchors und Orgelklänge.
Für das Erntedankfest erbitten wir wieder Gaben aus Garten und 
Feld aus der Gemeinde für den Erntedankaltar. Diese können 
am Freitagabend, den 30. September von 18-20 Uhr und am 
Samstag, den 1. Oktober von 9-11 Uhr in der Kirche abgegeben 
werden, auch am Sonntag direkt vor dem Gottesdienst ist das 
noch möglich. Nach dem Gottesdienst findet der Verkauf der Ern-
tedankgaben vor der Kirche statt. Der Erlös wird in diesem Jahr 
zugunsten eines Kinderprojektes in Kenia verwendet.

Auflegung des Haushaltsplanes 2016 und 2017 und der Jah-
resrechnung 2015
Der Haushaltsplan der Evangelischen Kirchengemeinde Eppel-
heim für 2016 und 2017 sowie die Jahresrechnung 2015 sind 
zwei Wochen, nämlich vom Montag, 26. September 2016 bis ein-
schließlich Montag, 10. Oktober 2016 zu den Pfarramtsöffnungs-
zeiten zur Einsichtnahme der Gemeindeglieder im Evangelischen 
Pfarramt aufgelegt.

Viel im Kopf – Wenig in der Tasche?
Das evangelische Studienwerk Villigst macht auf die Stipendien-
möglichkeiten für Studierende bis zum 4. Semester aufmerksam. 
Gesucht werden junge Menschen die sich für die Gesellschaft 
engagieren, mit fachlicher Begabung, Mut zum eigenen Stand-
punkt und Toleranz. Das Stipendium beinhaltet eine finanzielle 
Unterstützung, als auch eine ideelle Förderung (z.B. die Somme-
runiversität, AGs, Hochschulgruppen, etc.). Interesse geweckt? 
Dann informiert euch auf der Seite des evangelischen Studien-
werks: evstudienwerk.de

Zum Vormerken:„Laudato si’ – Ist die Schöpfung noch zu 
loben?“
Die Bibel lobt und preist die Schöpfung Gottes, Franz von Assi-
sis ‚Sonnengesang’„Laudato si’, o mi’ signore“ erklingt als Lied 
landauf-landab durch unsere Gottesdienste und fordert uns auf, 
mit einzustimmen: ‚Gelobt sei der Herr!’, und zuletzt hat Papst 
Franziskus eben diese Worte, aufgegriffen „Laudato si’“: lautet 
seine sog. ‚Umwelt- Enzyklika’. Laudato si!’ – doch ist die Schöp-
fung noch zu loben?
In einem poetisch-musikalischen Abend wird dieser Frage nach-
gespürt. Im Anschluss ist Zeit für Diskussion und freie Ausspra-
che. Der Abend wird gestaltet in Zusammenarbeit der katholi-
schen und evangelischen Kirchengemeinde, dem Eppelheimer 
Buchladen und der Harfenistin Sigrid Haselmann. Seien Sie 
herzlich Willkommen am 11.10.2016 um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Gemeindesaal.

Katholische Kirche

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 01.10.  08.00  Laudes (Josephskirche)
 16.30  Abendgebet (Haus Edelberg)
So. 02.10.  11.00  Hl. Messe (Christkönigkirche)
Di. 04.10.  08.30  Hl. Messe (Josephskirche)
 18.00  Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Mi. 05.10.  10.00  Hl. Messe (Haus Edelberg)
 11.00   Erntedankandacht der Kita St. Luitgard 

(Christkönigkirche)

Pfaffengrund
So. 02.10.  09.30  Hl. Messe mit Erntedankfest

Wieblingen
Sa. 01.10.  18.30   Hl. Messemit Erntedankfest und Statio 

zum Beginn des Rosenkranzmonats

Treffpunkte
Di. 04.10.  14.00  Treffen der Senioren (FH)
Do. 06.10.  16.00   Kinderchor „Klangkörperchen“ Kindergar-

tenkinder und 1. Klasse (FH)
 16.30   Kinderchor „Klangkörperchen“ ab Klasse 2 

(FH)
 20.00  Kirchenchor (FH)

Kerwemontag
Zum Kaffeenachmittag am Kerwemontag, den 3. Oktober, laden 
wir alle ab 14.30 Uhr in das Gemeindehaus St. Franziskus, Blu-
menstr. 33, herzlich ein. Wir bitten um Kuchenspenden. Der 
Kuchen kann an diesem Tag ab 10.00 Uhr im Gemeindehaus 
abgegeben werden. Herzlichen Dank! Der Erlös ist für die vielfäl-
tigen Aufgaben in der Pfarrei bestimmt!

Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 04.-14.10.2016 von 10-12 Uhr 
an folgenden Tagen geöffnet: Mi., 05.10.; Fr., 07.10.; Mo., 10.10. 
und Do., 13.10.16.

Kfd-Frauengemeinschaft
Herzliche Einladung an alle Frauen am Donnerstag, den 6. Okto-
ber, zur Erntedankfeier um 18.00 Uhr in das Gemeindehaus St. 
Franziskus.

Türkollekte am 9. Oktober 2016 für den Badischen Blinden- 
und Sehbehindertenverein V.m.K.
Wir beraten, betreuen und unterstützen blinde und sehbehin-
derte Mitbürger jeden Alters und deren Angehörige.
Wir beraten Menschen, die blind und sehbehindert sind oder 
werden, und deren Angehörige.
Wir betreuen Blinde und Sehbehinderte durch Hausbesuche, 
Gespräche und Zusammenkünfte.
Wir unterstützen Blinde und Sehbehinderte bei der Beschaffung 
von Hilfsmitteln, auch bei Erholungsmaßnahmen, und geben 
den Menschen moralischen Rückhalt.
Wir beschäftigen uns mit aktiver Verkehrsplanung und versuchen 
auf die Sozialgesetzgebung Einfluss zu nehmen.
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Diese vielfältigen Aktivitäten haben ihren Preis. Da wir keine 
staatliche Unterstützung erhalten, bitten wir Sie, unsere Mitbür-
ger, um finanzielle Unterstützung. Der herzliche Dank der blin-
den und sehbehinderten Mitbürger ist Ihnen sicher.

Jugend-Projektchor
Am Sonntag, den 16. Oktober, wird der Jugend-Projektchor den 
Gottesdienst um 11 Uhr musikalisch mitgestalten. Jugendliche, 
die die 6. – 9. Klasse besuchen und Freude am Singen haben, 
sind herzlich eingeladen! Die Proben finden am Sonntag, den 
9. Oktober, 18.00 – 19.00 Uhr und am Samstag, den 15. Oktober, 
von 16.00 – 17.30 Uhr jeweils in der Christkönigkirche statt. Am 
16. Oktober treffen wir uns um 10 Uhr zum Einsingen. Weitere 
Informationen bei Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich.

Neuapostolische Kirche

Do.  29.09. 20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen 
  Sandwingert 103

So. 02.10. 09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen 

  Sandwingert 103 mit Hochzeit

Di. 04.10. 20:00 Chorprobe in HD-Wieblingen, 

  Sandwingert 103

Do.  06.10. 20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen 

  Sandwingert 103

So. 09.10. 09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen 

  Sandwingert 103
 11:00  Andacht im Seniorenheim Kranichgarten 

HD-Pfaffengrund

Kirche: Im Sandwingert 103, 69123 Heidelberg-Wieblingen 
Gemeindevorsteher Tel. 06203-85980
www.nak-heidelberg.dewww.nak4you.de 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7

Wöchentliche Zusammenkünfte
Mittwoch: 18.45 Uhr, Donnerstag: 19 Uhr, Freitag: 18.45 Uhr, 
Samstag: 17 Uhr, Sonntag 10 Uhr, 17 Uhr.

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

„Lasst uns alle an einem Strang ziehen!“
Einschulungsfeier für die 5. Klassen am DBG Eppelheim
Vor Beginn der Einschulungsfeier am ersten Dienstag im Schul-
jahr konnte man in der Aula des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasi-
ums (DBG) die Aufregung mit Händen greifen. Doch als pünktlich 
um 9.00 Uhr der Chor unter der Leitung von Musiklehrer Harald 
Schneider zu singen begann, wurde es ruhig und entspannt. 
Gewohnt locker und freundlich begrüßte Schulleiter Bernhard 

Fellhauer die neuen Schüler und deren zahlreiche Begleiter. Das 
gegenseitige Kennenlernen sollte das Motto dieses Morgens sein. 
So stellten sich den Schülern diejenigen Menschen vor, die für sie 
in den ersten Tagen besonders wichtig sein sollten: Zuerst der 
stellvertretende Schulleiter Thomas Becker, der den Schülern ver-
sprach, sie schon innerhalb der nächsten zwei Tage zu besuchen, 
um ihnen den Vertretungsplan persönlich zu erklären. Die Schul-
sozialarbeiterin Maja Karzenburg erzählte den neuen DBG-lern, 
dass auch sie noch gar nicht so lange an dieser Schule sei, dass 
sie ihnen aber versichern könne, dass das hier eine tolle Schule 
sei. Auch sie versprach den Kindern, sie bereits in den nächsten 
Tagen zu besuchen und Kennenlernspiele mitzubringen. Viel 
Platz brauchten dann die vielen Schülerpaten der 10. Klassen, die 
schon einiges davon erzählten, was sie mit den jungen Schülern 
vorhaben. Die neue Vorsitzende des Freundeskreises, Anja Titze, 
und die Vorsitzende des Elternbeirates, Helga Tiedemann-Läßle, 
erklärten die Bedeutung ihrer jeweiligen Funktion an der Schule 
und riefen die Eltern der Neuankömmlinge zum aktiven Mitge-
stalten der Schule auf.
Anschließend war es an der Zeit, die neuen Mitschüler und die 
Teamklassenlehrer kennenzulernen. Denn seit dem Schuljahr 
2015/16 werden alle 5. Klassen jeweils von zwei Lehrern als Klas-
senlehrerteam betreut. Ideengrundlage dafür ist das sogenannte 
Rastatter Modell, ein Konzept zur Begleitung der Schüler in der 
Sekundarstufe I. Nachdem die Klasseneinteilung von Schulleiter 
Fellhauer verkündet worden war, empfingen die Teamlehrer ihre 
neuen Schützlinge. Jede Klasse hat ein eigenes Motto und ein 
dazu passendes Klassensymbol: Das Klassenmotto der 5a lautet: 
„Lasst uns alle an einem Strang ziehen!“ und ihr Klassensymbol 
ist ein Husky. Die Klasse 5b geht auf „Schatzsuche“ und hat als 
Klassensymbol eine Schatztruhe. Bei der 5c „beginnt die Fahrt“ 
und ihr Klassensymbol ist ein Zug. Während die neuen Sexta-
ner ihre erste Unterrichtsstunde am Bonhoeffer-Gymnasium ver-
brachten, erläuterte DBG-Lehrerin Tanja Estermann in der Aula 
das Konzept der Hausaufgabenbetreuung und der zahlreichen 
Arbeitsgemeinschaften am DBG. Anschließend bestand Gelegen-
heit, sich im Foyer mit Kaffee und Kuchen zu stärken und bis zum 
Eintreffen der Kinder bereits erste Eindrücke auszutauschen.
Text: Melanie Zweig

Foto: Dirk Schüssler

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

Mit der Phantasie führen alle Wege zum Ziel -
Grundschul-Themenkurs „Theater“ begeistert mit „Alice im 
Wunderland“
Was macht man, wenn man eine unangenehme Aufgabe vor 
sich hat? Man versucht, sie zu umgehen. Und wenn es um das 
Pauken von Grammatik geht, würden viele sicher dasselbe tun 
wie Alice, die mit ihrer Schwester zuhause sitzt: Sich in eine 
andere Welt träumen. Der Grundschul-Themenkurs „Theater“ hat 
sich im Schuljahr 15/16 an eine besondere Herausforderung 
gewagt: Unter der Leitung von Lehrerin Nina Lawrenz inszenierte 
die ambitionierte Gruppe den Klassiker „Alice im Wunderland“ 
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von Lewis Carroll. In drei Aufführungen für Eltern, Familie und 
Freunde sowie alle Grundschulklassen begeisterte das Theater-
Team die zahlreichen Zuschauer und sorgte am Ende des letzten 
Schuljahres noch einmal für einen Höhepunkt.
In liebevoll konzipierten Szenen erleben die Zuschauer, sensibel 
mitgenommen von Erzählerin Emilie Lüdicke, im Foyer der Fried-
rich-Ebert-Gemeinschaftsschule die weltberühmte Geschichte 
von Alice mit: Die Hauptfigur, mitreißend dargestellt von Laura 
Freitas Da Eira, begegnet im Traum dem weißen, sprechenden 
Kaninchen mit der Taschenuhr (witzig: Vivien Häfner), folgt ihm 
in den Bau und stürzt schrumpfend in ein Phantasie-Universum 
Richtung Mittelpunkt der Erde. Dort, auf der großen Blumenwie-
se, trifft Alice die Zwillinge Tweedledee und Tweedledum (zum 
Totlachen: Mira Horn und Fabienne Surauf ), die beide nach der 
Unterhaltung mit ihr wütend davon stapfen. Alice entdeckt das 
kleine Häuschen von Herrn Kaninchen und wächst darin plötz-
lich wieder: „Hilfe! Ich habe noch nie ein Haus angehabt!“. Sie 
schrumpft wieder und flüchtet in den Wald, wo sie in Streit mit 
drei Blumen gerät (eine optisches I-Tüpfelchen Miray Cetinkaya, 
Chantal Boehnisch und Maya Guckland). Später begegnet ihr die 
Raupe mit dem weichen Pelz (Sarah Kraus), die ihr den Hinweis 
auf einen Schrump-Wachs- Zauberpilz gibt. Der verrückte Hut-
macher (Alisia Barth) und der Märzhase (Ylenia Scarano) singen 
ihr zur Feier des Nicht-Geburtstags das Nicht-Geburtstagslied 
vor. Dann folgt Alice dem weißen Kaninchen erneut und trifft 
dabei die Tigerkatze (Esther Yamen), die ihr die Weisheit mit auf 
den Weg gibt, dass alle Wege zum Ziel führen. Schließlich kommt 
Alice in den Schlossgarten, wo die Gärtner lebendige Spielkarten 
sind. Die böse Königin (Emma Bauspieß) wird auf Alice wütend, 
weil sie ihren Weg sucht. „Alle Wege gehören mir“, herrscht die 
Königin die mutige Alice an. Zur Strafe befiehlt die Herrscherin 
ein Krokettspiel mit Flamingos. Ihr schüchterner Gatte, der König 
(Ilya Osipov) kann Alice vor der sofortigen Hinrichtung retten. 
Doch als es dann soweit ist, beißt sie schnell in den Zauberpilz 
und wächst wieder, um nach Hause in ihren Garten zu flüchten. 
Als sie langsam aufwacht, hört sie noch die Stimmen aus dem 
Wunderland, ein weiterer ganz starker Moment der Aufführung.
Am Ende hat noch einmal die Erzählerin das Wort und gibt dem 
begeisterten Publikum auf den Weg: „Behaltet eure Phantasie! 
Die Phantasie kann alles möglich machen. Alles!“
Die Inszenierung des Grundschul-Themenkurses durch Nina 
Lawrenz mit Unterstützung von Mario Schönauer und Nathalie 
Lurtz besticht besonders durch die Ausdrucksstärke und Sprach-
varianz der Schülerinnen und Schüler, die teilweise in mehre-
ren Rollen fungierten sowie durch die liebevoll gestalteten und 
farbenfrohen Bühnenbilder und Requisiten. Dosierte optische 
und akustische Effekte bereichern das Theater-Erlebnis für die 
Zuschauer.

Foto: March Böhmann

„6. Eppelheimer Berufe Parcours“ in der Eppelheimer Fried-
rich-Ebert-Gemeinschaftsschule am 7. Oktober von 9.00-
14.30 Uhr
Rekordbeteiligung – Auch Eltern und Interessierte herzlich 
willkommen
Die Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule lädt zum „6. Eppelhei-
mer Berufe Parcours“ am Freitag, 7. Oktober von 9.00 bis 14.30 
Uhr ein. 

Dabei stellen insgesamt mehr als sechzig namhafte Unterneh-
men und Einrichtungen der Region interessante Berufe für Schü-
ler/innen aller Schularten und Bildungsniveaus vor. Vertreten 
sind unter anderem die SAP AG, die Heidelberger Druckma-
schinen, die BASF, die Rudolf Wild GmbH, die Duale Hochschu-
le Baden-Württemberg, das „Hotel Europäischer Hof“, Drogerie-
markt dm, die Mercedes-Benz-Niederlassung, die Daimler AG, 
das Polizeipräsidium Mannheim sowie Banken, Dienstleistungs-
unternehmen und zahlreiche regionale Handwerksbetriebe. Bei 
den meisten Ständen können die Jugendlichen die Berufe in 
Form von Mitmachangeboten erkunden. Auch Eltern und die 
interessierte Öffentlichkeit sind herzlich eingeladen.

Evang. Kindergarten Scheffelstraße

 
    Der evangelische Kindergarten  

    Scheffelstrasse lädt ein zum 
 
     Herbstflohmarkt „Rund ums Kind“ 
         mit Kaffee und Kuchenverkauf 
 

Wann: Samstag, 15 Oktober 2016 von 11.oo - 13.oo Uhr 
 Wo: Ev. Gemeindehaus, Hauptstrasse 56 in Eppelheim 

 
Einlass für Schwangere & einer Begleitperson ab 10.30 Uhr 

  
Standgebühr: Tisch 7,- Euro, Kleiderständer 3,- Euro  

  Reservierung:  Telefonisch unter 0176/96453325 (U. Müller) 
   oder Mail an rike161179@yahoo.de 
 

Der Erlös des Flohmarktes ist für den Kindergarten bestimmt 
 

Auf Ihren Besuch freut sich der Elternbeirat 
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Volkshochschule

vhs: neues Semester – neue Kurse!
2125 Aquarellmalerei – für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Ab 06.10.2016, 18:30 – 20:45 Uhr
Jurij Galusinskij
5620 Excel 2010 Grundlagen
Ab 13.10.2016, 18:00 – 21:45 Uhr
Matthias Dengel
2133 Malerei in Öl und Acryl – für AnfängerInnen und Fortge-
schrittene
Ab 17.10.2016, 19:00 – 21:15 Uhr
Jurij Galusinskij
44216 Italienisch A1.5, Lehrbuch Chiaro! A1 Kurs- und Arbeits-
buch, ab Lektion 10
Ab 17.10.2016, 14:00 – 15:30 Uhr
Laura Biella
2610.03 Mundharmonika – Blues Harp für EinsteigerInnen
Ab 25.10.2016, 18:00 – 19.30 Uhr
Ulrike Schindele
46111.02 Arabisch A1.1, Anfängerkurs
Ab 08.11.2016, 18:15 Uhr – 19:45 Uhr
Passant Khater
2402.02 Weihnachtsfilzen – für AnfängerInnen und Fortgeschrit-
tene
Ab 01.12.2016, 18:15 Uhr – 21:15 Uhr
Lore Kleinert
1791.03k Babysitterdiplom in Eppelheim – für Jugendliche ab 13 
Jahren

Villa Kunterbunt

Besuch der Maxis bei Imker Kreutzer
Vor den Sommerferien hatten die Maxis der Villa Kunterbunt den 
Imker Herrn Kreutzer in Eppelheim besucht. Die Maxis wussten 
über Bienen, dass sie stechen können, dass sie Honig machen, 
manchen fiel auch die Biene Maja ein. Aber es gab an diesem 
Tag weitaus mehr über diese Bienen zu erfahren. Wenn man 
z.B. von Bienen umschwärmt wird, ist es am besten den Mund 
zu schließen und still zu stehen. Aber was ist der Unterschied 
zwischen einer relativ harmlosen Biene und der gefährlicheren 
Wespe? Herr Kreutzer hatte die richtigen Antworten: Bienen sind 
hellbraun oder auch mal dunkelbraun mit schwarz, die Wespe ist 
immer schwarz-gelb und macht weniger Geräusche beim Flie-
gen, wenn die Wespe sticht bleibt der Stachel in der Haut.
Erkärt wurde auch der Unterschied zwischen Königin, Arbeiterin, 
Drohne und deren jeweilige Aufgaben. Herr Kreutzer zeigte dann 
den Bienenkasten. Im oberen Teil ist der Honig, unten und im 
mittleren die Bienen und unten ist der Eingang, dieser wird von 
Arbeiterinnen bewacht. Äußerst interessiert lauschten die Kinder 
den Erklärungen zu und waren von diesen Dingen fasziniert. Herr 
Kreutzer zeigte auch wie die Wabe eingesetzt wird.
Zur Ausrüstung des Imkers gehört der Schutzanzug, ein Schleier, 
ein Rauchmacher und ein Blasebalg. Diesen durften alle Kinder 
bedienen und den Schleier durften sie auch mal aufsetzen. Jetzt 
fühlten sie sich ganz sicher, so können die Bienen auf gar keinen 
Fall stechen. Dann ging es weiter, Herr Kreutzer machte Rauch 
mit Eierkartons – noch ein Mittel um die Bienen vom Stechen 
abzuhalten. Dann ging es zum Honigschleudern. Gebannt schau-
ten die Mädchen und Jungen diesem Vorgang zu. Die Kinder 
erfuhren noch, dass die Bienen für den Winter Zuckerwasser 
bekommen. Damit sie beim Trinken nicht ertrinken, wird ein 
Korken in das Zuckerwasser gelegt, auf dem die Bienen landen 
können.
Zum Abschluß dieser sehr lehrreichen Expedition gab es noch 
Trinken und vorallem leckere, verschiedene Honigsorten und 
frisches Brot zur Verköstigung ..... das war lecker.

Wir bedanken uns bei Herrn Kreutzer und seiner Frau für diesen 
sehr schönen Vormittag. Wir haben sehr viel gelernt über die 
Biene und zudem köstlichen Honig probiert-was will man mehr.
Team Villa Kunterbunt

Foto: Villa Kunterbunt

Parteien

Bündnis 90/DIE Grünen www.gruene-eppelheim.de

Vorstandsmitglied Stephanie Aeffner wird neue Landes-
Behindertenbeauftragte

Foto: Privat

Das bisherige Vorstandsmitglied 
bei Bündnis 90/Die Grüne Eppel-
heim Stephanie Aeffner (Foto) 
soll neue Landes-Behinderten-
beauftragte werden. Das gab 
So zial- und Integrationsminister 
Manne Lucha am Montag, den 
19. September, nach einer Sit-
zung des Landes-Behinderten-
beirates in Stuttgart bekannt. 
Der Beirat hatte zuvor die Bestel-
lung der 40-jährigen Sozialpäda-
gogin Aeffner unterstützt. Aeff-
ner wird die erste selbst Betroffe-
ne sein, die das Amt der 
Landes-Behindertenbeauftrag-
ten ausüben wird. Bevor sie ihr 
Amt offiziell antreten kann, muss 

die Personalie noch vom Kabinett bestätigt werden.
„Mit Stephanie Aeffner konnten wir eine hervorra gend qualifi-
zierte Persönlichkeit für das wichtige Amt der ehrenamtlichen 
Lan des-Behindertenbeauftragten gewinnen. Ich bin sicher, dass 
wir gemeinsam viele weitere Verbesserungen im Leben von 
Menschen mit Behinderungen in Baden-Württemberg erreichen 
werden,“ heißt es in der Pressemitteilung des Ministeriums. Er/sie 
wirkt auf die Um setzung der Rechte von Menschen mit Behin-
derungen auf allen staatlichen Ebe nen hin und berät und unter-
stützt hierbei Politik und Verwaltung. Außerdem fungiert er/sie 
als Beschwerde- und Qualitätssicherungsstelle für behinderte 
Menschen und deren Verbände.
Da die künftige ehrenamtlich tätige Landes-Behindertenbeauf-
tragte als Nichtre gierungsmitglied unabhängig und weisungs-
ungebunden ist, tritt Aeffner von ihrem Vorstandsposten zurück. 
„Wir gratulieren ihr zum neuen Amt und freuen uns, dass mit ihr 
die Interessen von Menschen mit Behinderungen künftig landes-
weit kenntnisreich, hoch qualifiziert und glaubwürdig vertreten 
werden. Wir danken ihr für ihr Engagement und ihren unermüd-
lichen Einsatz im Ortsverband. Mit ihrer engagierten Arbeit auf 
Orts-, Kreis- und Landesebene trug sie entscheidend zum Erfolg 
grüner Politik bei,“ so Vorstandsprecherin Isabel Moreira da Silva. 
(ids)
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Patrica Popp trifft sich mit Gemeinderatsfraktion 

Nachdem die Mitgliederversammlung der Eppelheimer Grünen 
sich auf ihrer Mitgliederversammlung einstimmig für die Unter-
stützung der unabhängigen Bürgermeisterkandidatin Patricia 
Popp ausgesprochen hat, kam die Gemeinderatsfraktion von 
Bündnis90/Die Grünen zu einem informellen Gespräch mit der 
Kandidatin zusammen. Die Fraktion hatte zum Gespräch auch 
Marc Böhmann eingeladen, der auf die Notwendigkeit der Wei-
terentwicklung des Schulstandortes Eppelheim hinwies
Frau Popp erläuterte in dem mehrstündigen Gespräch ihre Vor-
stellungen zur weiteren Entwicklung von Eppelheim, ihr Ver-
ständnis von Amtsführung. Ausführlich wurden auch die aktuel-
len Brennpunkte der Eppelheimer Kommunalpolitik erörtert. Die 
Fraktionsvorsitzende der Eppelheimer Grünen, Christa Balling-
Gündling, äußerte nach dem Gespräch zuversichtlich, dass sich 
die Zusammenarbeit mit Patricia Popp erfolgreich zum Wohle 
der Stadt und ihrer Bürger und Bürgerinnen gestalten wird.

CDU www.cdu-eppelheim.de

Modernes Rathaus und digitale Bürgerbeteiligung
CDU Eppelheim und Junge Union Rhein-Neckar laden zur 
Podiumsdiskussion am Donnerstag, 13. Oktober um 20:00 
Uhr in den Franziskushof ein
Die Junge Union Rhein-Neckar und der Stadtverband der CDU 
Eppelheim laden Mitglieder und interessierte Bürgerinnen und 
Bürger am 13. Oktober 2016 um 20:00 Uhr zur Podiumsdis-
kussion „Digitales Deutschland“ ins katholische Gemeindehaus 
„St. Franziskus“, Blumenstraße 33, ein. Zu Gast sind der par-
lamentarische Staatssekretär im Bundesfinanzministerium und 
Präsidiumsmitglied des Wirtschaftsrats Deutschland Dr. Micha-
el Meister, der Bundesvorsitzende des Jungen Wirtschaftsrats 
Deutschlands Dr. Alexander Bode sowie Bürgermeisterkandidat 
Thomas Wieland. Die Podiumsteilnehmer wollen unter ande-
rem über die Notwendigkeiten und Möglichkeiten diskutieren, 
wie durch einen höheren Digitalisierungsgrad des Staates und 
der kommunalen Verwaltungen, ein Mehrwert für Unternehmen 
und Bürger geschaffen werden kann. Besonderes Interesse dürf-
ten die Eppelheimerinnen und Eppelheimer an den digitalen 
Beteiligungsmöglichkeiten haben, die für Bürgermeisterkandi-
dat Thomas Wieland dabei ebenso im Fokus stehen, wie digital 
unterstützte Verwaltungsabläufe im Rathaus. Die Stadt Eppel-
heim profitiert einerseits von der hervorragenden Lage inmitten 
zweier europäischer Metropolregionen, nämlich Rhein-Main und 
Rhein-Neckar, steht andererseits aber auch im Wettbewerb mit 
den dominierenden Oberzentren Karlsruhe Heidelberg, Mann-
heim und Ludwigshafen. „Aus diesem Grund wollen sich die 
Junge Union und die CDU frühzeitig mit diesem zukunftswei-
senden Thema beschäftigen und es auf die Ebene einer kleinen 
Stadt und deren Möglichkeiten herunterbrechen, um nicht von 
den Entwicklungen abgehängt zu werden. Denn der funktionie-
rende Dreiklang von Bildung, Wirtschaft und Lebensqualität soll 
auch im Hinblick auf die Erfordernisse einer digitalen Teilhabe 
in Eppelheim erhalten bleiben“, so der CDU Vorsitzende Volker 
Wiegand.

SPD www.spd-eppelheim.de

SPD Mitglieder einig: „Eppelheim braucht Patricia Popp als 
neue Bürgermeisterin“
SPD Mitglieder sichern Patricia Popp ihre Unterstützung zu.
Eppelheim. Bei der Mitgliederversammlung der SPD am 20.09.16 
in der Gaststätte des ASV war das einzige und bestimmende 
Thema die Bürgermeisterwahl im Oktober. Nach der Begrüßung 
durch den Vorsitzenden Devrim Korkut, erläuterte Fraktionsspre-
cherin Renate Schmidt die bisherigen Aktivitäten zur Findung 
eines geeigneten Kandidaten. Unter mehreren Bewerbern wur-
den letztlich von der Vorstandschaft und Fraktion der CDU Kan-
didat Thomas Wieland sowie die parteilose Kandidatin Patricia 
Popp zur Vorstellung eingeladen. Patricia Popp überzeugte nicht 
nur durch ihre größere fachliche Kompetenz, sondern auch durch 
ihre Darlegung, wie sie als Bürgermeisterin Eppelheim weiter 
voranbringen wolle. „Bei Ihr passt einfach alles, Sachkompetenz, 
Qualifikation, persönlicher Einsatz sowie der partnerschaftliche 
Umgang mit den Bürgerinnen und Bürgern“ so Schmidt. Deshalb 
empfahlen Vorstandschaft und Fraktion ihren Mitgliedern Pat-
ricia Popp als Bürgermeisterkandidatin zu unterstützen. Damit 
sich die SPD Mitglieder aber selbst ein Bild machen konnten, lud 
man Popp zur Mitgliederversammlung ein, um vor Ort Rede und 
Antwort zu stehen.
Die Kandidatin machte deutlich, dass die Überlegung hier zu 
kandidieren eine sehr reifliche war. Sie fuhr mit Ihrer Familie 
nach Eppelheim um sich Örtlichkeiten anzuschauen und mit 
den Menschen in Kontakt zu kommen. „Schließlich ist es ja eine 
Entscheidung, die die ganze Familie betrifft“, so Popp „denn bei 
einer gewonnenen Wahl ist es selbstverständlich, dass meine 
ganze Familie nach Eppelheim zieht“. Die Kandidatin wolle nicht 
nur als Bürgermeisterin Entscheidungen treffen, sondern auch 
selbst, als Bürgerin von Eppelheim, von diesen betroffen sein, nur 
dann sei man den Bürgern gegenüber glaubwürdig. Eppelheim 
habe als Kommune genau die richtige Größe um sie zusammen 
mit den Bürgern, deren ehrenamtliches Engagement Popp lobte, 
zukunftsfähig und lebenswert weiter zu gestalten. Nach weiteren 
Informationen über ihren beruflichen Werdegang sowie ihren 
vielfältigen kommunalpolitischen Erfahrungen ging sie auf die 
verschiedenen Fragen der Mitglieder ein. Schnell wurde der 
Versammlung klar:„ Popp muss zum Wohle Eppelheims und 
der Einwohner unsere nächste Bürgermeisterin werden“. Des-
halb votierten auch die Mitglieder der SPD Eppelheim bei der 
anschließenden Abstimmung mit großer Mehrheit für Patricia 
Popp.
Mittendrin statt außen vor – Veranstaltung mit Patricia 
Popp
Die SPD Eppelheim lädt am 06.10.2016 ein zur Veranstaltung
„Soziale Stadt Eppelheim für alle!“
Veranstaltungsort: Sole D´oro, Seestraße 52
Beginn: 20 Uhr
Bürger gestalten ihr soziales Eppelheim gemeinsam mit der Bür-
germeisterkandidatin Patricia Popp

Vereine und Verbände

AGV Eintracht 1844 e.V.

ASV Turnen/Leichtathletik

Fight Moves – Fitness
Jeden Dienstag um 18.15 Uhr findet mein Kurs Fight Moves 
statt.
In diesem Kurs steht der Spaß im Vordergrund. Und nebenbei 
machen wir verschiedene Übungen, die den ganzen Körper und 
somit alle Muskelgruppen in Anspruch nehmen.
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Wenn Ihr Lust habt mit Spaß etwas für Euren Körper zu tun, dann 
schaut doch einfach mal vorbei, denn hier ist für jeden was dabei. 
Ich freue mich über Euer Kommen!
Der Kurs beginnt wieder nach den Sommerferien, aber dem 
13.09.2016.
Eure Meike

ACHTUNG: ab sofort findet die Stunde im Gymnastikraum des 
Capri-Sonne-Sportcenters statt.

Eltern-Kind-Turnen: jetzt auch für Krabbelkinder
Immer montags von 15.00 – 16.00 Uhr findet in der Rudolf-Wild-
Sporthalle das Eltern-Kind-Turnen statt. Ab sofort können auch 
Eltern mit Krabbelkindern daran teilnehmen. Die Übungsleiterin-
nen Sina und Lisa freuen sich auf euch

ASV/DJK Fußball

E2-Jugend ASV/DJK Eppelheim: 
5-0 Heimsieg gegen den SV Sandhausen!
Von Hartmut Meinen:
Schon etwas aufgeregt trafen sich am Samstag, den 24.9.16 die 
10 Jungs mit ihren 2 Trainern Marcel und Karsten auf dem DJK-
Gelände. Es war schließlich für alle (außer unserem Torwart Kolja) 
das erste E-Jugend Spiel und außerdem ging es gleich gegen den 
Nachwuchs unseres namhaften Nachbarn SV Sandhausen.
Nach ausgiebigem Aufwärmen und Einspielen war um 12 Uhr 
Anstoß. Von Anfang an hatten unsere Jungs das Spiel im Griff und 
ließen den Gegner nicht zur Entfaltung kommen. Die Abwehr 
stand sehr konzentriert und mit teilweise sehenswerten Kom-
binationen rollte ein Angriff nach dem anderen auf das Tor des 
SV Sandhausen, so dass es nach kurzer Zeit schon 2:0 durch Tore 
von Jordan und Noel stand. An den Kräfteverhältnissen änderte 
sich wenig, so dass Enrico kurz vor der Halbzeitpause durch einen 
wunderschönen Kopfball nach Ecke auf 3-0 erhöhte.
Zu Beginn der 2. Halbzeit ließ es unsere Mannschaft etwas ruhi-
ger angehen, so dass der SV Sandhausen besser ins Spiel kam 
und mehrmals gefährlich vor unserem Tor auftauchte. Aber da 
klärte die nach wie vor stabile Abwehr in letzter Minute oder 
unser Torwart Kolja zeigte sich als sicherer Rückhalt. Die Coaches 
nahmen jetzt deutlich von außen Einfluß auf die Jungs, die das 
Tempo trotz erkennbarer Müdigkeit am Ende ihrer ersten 50 
Minuten nochmals anzogen und durch Liam und wiederum Jor-
dan zum Endstand von 5:0 trafen.
Glückwunsch zu diesem souveränen Sieg und weiter so nach 
diesem verheißungsvollen Start ...
Es spielten: Kolja, Marlon, Jordan, Lorenz, Enrico, Noel, Philipp, 
Liam, Moritz und Jan.

Eppelheim – Waldhof  2:0
Gegen die zweite Mannschaft von Waldhof Mannheim konnte 
Eppelheim einen hochverdienten Sieg erzielen.Das die SG bis 
zur Halbzeit nur mit 1:0 führte konnte Waldhof ihrem guten Tor-
wart Norman Khan und der mangelhaften Chancenverwertung 
verdanken. Bereits in den Anfangsminuten hätte Eppelheim in 
Führung gehen müssen, aber nach einer weiten Flanke war Luca 
Bauer etwas überrascht, so dass er den Ball nicht unter Kontrolle 
brachte. 
In der 6. Minute spielte Marcel Hofbauer geschickt Ünlü geschickt 
frei, der aber aus ca. 6m einen Gegenspieler auf der Linie anschoss. 
Danach scheiterte Marcel Hofbauer zweimal frei vor Torwart Nor-
man Khan. Nach einem Eckballstand Domenik Kohl goldrichtig 
und schoss überlegt zum 1:0 ein (33.). Auch nach der Pause bot 
sich Eppelheim die erste Gelegenheit, aber sein Schuss wurde 
noch etwas blockiert, so dass der Waldhöfer Torwart noch klären 
konnte. In der Folgezeit wurde Waldhof etwas stärker, stellte die 
stabile Eppelheimer aber vor keine alzu großen Probleme. Mitte 
der zweiten Halbzeit fiel dann die Vorentscheidung. 
Zunächst scheiterten Marcel Hofbauer uns Ümit Ünlü nocham 
Torwart Noman Khan, den Nachschuss von Felix Schrecken-
berger musste er aber passieren lassen. Auch in der restlichen 
Spielzeit hatte man nicht das Gefühl, dass Waldhof das Spiel noch 

drehen kann. Im Gegenteil, Eppelheim versäumte es aus den sich 
bietenden Konterchancen mehr Kapital daraus zu schlagen.
Aufstellung: Bel Hadj-Bauer Luca (65. Schreckenberger, 88. Beisel) 
-Fenyö-Huber-Kieser-Ünlü-Kohl- (80. Gelgec) -Hofbauer-Hillger-
Sommer

ASC Neuenheim – ASV/DJK Eppelheim  0:1
Nach einer hektischen Anfangsphase erlangten die Gäste aus 
Eppelheim die Spielkontrolle und hatten durch Lica Bauer, Ümüt 
Ünlü und Domenik Kohl gute Chancen zur Führung (13./25./35.
min). Nach Foul an Domenik Kohl verwandelte dann Sebastian 
Fenyö den fälligen Strafstoß in der 41. Minute zur verdienten 
Pausenführung für die Gäste. Im zweiten Abschnitt boten beide 
Teams viel Kampf und Krampf. Neuenheim konnte das Tor der 
Gäste nicht ernsthaft in Gefahr bringen und Eppelheim spielte 
seine Kontermöglichkeiten nicht konsequent zu Ende. So konn-
ten die Gäste am Ende ihren ersten Auswärtssieg in dieser Saison 
einfahren.
Aufstellung: Bel Hadj – Bauer (73. Schreckenberger), Fenyö, 
Huber, Sommer, Kieser (30. Neusser), Treiber, Hillger, Sommer, 
Kohl, Hofbauer, Ünlü (89. Beisel)

Nächste Spiele:
Sonntag, 09.10.2016, 15:00 Uhr 
ASV/DJK Eppelheim – TSV Obergimpern
Sonntag, 16.10.2016, 15:00 Uhr 
VFB St. Leon –ASV/DJK Eppelheim
ASV/DJK Eppelheim II – SG Dielheim II  4:0
Tore: 3x Philipp Beisel, 1x Rene Steiner
VFR Walldorf II – ASV/DJK Eppelheim II  0:3
Tore: 3x Sven Reinhardt

Nächste Spiele:
Samstag, 01.10.2016, 17:30 Uhr 
VFB Leimen III – ASV/DJK Eppelheim II
Sonntag, 09.10.2016, 13:15 Uhr 
ASV/DJK Eppelheim II – Heidelberger SC II

Furioser Saisonstart
B-Juniorinnen landen Kantersieg gegen Horrenberg und 
erklimmen Tabellenspitze
Einen denkwürdigen Saisonstart legten die B-Juniorinnen der SG 
ASV/DJK Eppelheim hin: Das Team um Kapitänin Leia Lehmann 
zelebrierte Kombinationsfußball allererster Sorte und ließ beim 
deutlichen 9:0-Kantersieg dem Gast aus dem Kraichgau keine 
Chance.
In den ersten Minuten hatte das Team des Trainergespanns 
Thorsten Schmitz und Marc Böhmann noch Anlaufschwierig-
keiten – vor allem über die starke linke Sturmseite gelang es 
dem Gast, die Eppler Abwehr unter Druck zu setzen. Doch Alexa, 
Emely, Narin und Nicola im Defensivblock sowie Leia als hängen-
de 6 räumten alles ab. Und Laura im Eppelheimer Tor hatte einen 
bärenstarken Tag erwischt und hielt mit tollen Reflexen ihre Kiste 
sauber. Mit jeder Spielminute fand dann das Team in Pink mehr 
Zugriff aufs Spiel und brachte mit schnellen Ballstafetten vor 
allem durch Nora, Leia und Larissa Horrenberg ein ums andere 
Mal in Verlegenheit. Auch Aylin, die erstmals die B-Juniorinnen 
verstärkte, fügte sich toll ins Gesamtkonzept ein. Das einzige 
Problem war, dass der Führungstreffer bei guten Chancen durch 
Nora, Nicola, Leia und Larissa nicht fallen wollte oder der Pfosten 
etwas dagegen hatte. Als aber Emely genial an der Strafraum-
grenze nach einer Ecke ihre Gegenspielerin düpierte und abge-
zockt ins Eck einschob, war der Bann gebrochen.
Die zweite Halbzeit war dann mehr oder weniger ein einziger 
Sturmlauf auf das Tor der Kraichgauer Mädchen in Rot. Mit tollen 
Kombinationen erarbeiteten sich die Mädchen vom Wasserturm 
zwingende Gelegenheiten. Das 2:0 besorgte Nicola nach feinem 
Doppelpass mit Nora. das 3:0 dieselbe Akteurin mit schönem 
Außenrist-Schuss. Dass die Führung nicht noch knapper wurde, 
war Leia zu verdanken, die zweimal kurz vor der eigenen Torlinie 
klärte. Auch Laura im Eppelheimer Tor konnte mehrfach ihre 
Klasse beweisen. Nora mit einem Abpraller-Schuss und Larissa, 
die einen Abwehrfehler cool ausnutzte, erhöhten den Spielstand. 
Dann war wieder Nicola dran, die von der Spielmacherposition 
im Zentrum zwei tolle Distanzschüsse in die Ecken abgab. Laris-
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sa, nach Traumpass von Nicola, und Leia, die ein grandioses Solo 
über den gesamten Platz zum 9:0-Endstand vollendete, sorgten 
für weitere Highlights.
„Alle Spielerinnen haben heute begeisternden Fußball gezeigt“, 
so Trainer Thorsten Schmitz nach dem Abpfiff. „Wir waren tech-
nisch, taktisch und konditionell voll da und freuen uns auf die 
kommenden Spiele mit diesem Super Team!“. Am Kerwemontag 
steht das schwere Pokalspiel in Sandhausen an, danach geht es 
gegen Ladenburg. Auf jeden Fall setzt sich das B-Juniorinnen-
Team mit diesem Kantersieg an die Tabellenspitze der Landes-
liga.

Die siegreichen B-Juniorinnen: Laura Sommer (Tor), Leia Lehmann 
(C, 1), Nicola Hauk (4), Nora Hübner (1), Alexa Beidinger, Larissa 
Wirth (2), Narin Bamerni, Aylin Kavartkurt, Emely Schmitz (1) 
Foto: Marc Böhmann

Wer noch Lust hat, Teil dieses tollen Teams zu sein: Die B-Junio-
rinnen (Jahrgang 2000 und 2001) trainieren dienstags um 18.30 
Uhr und freitags um 17.30 Uhr auf dem ASV-Rasenplatz. Neu-
Einsteigerinnen sind jederzeit herzlich willkommen!

Die Herbstrunde ist eröffnet
Am Samstag stand das erste Spiel der Herbstrunde für die neu 
formierten D-Juniorinnen um die beiden Trainer Daniel und 
Benni an. Die Reise ging nach Wiesloch. Nach einem packenden 
Spiel, in dem viel und leidenschaftlich gekämpft wurde kamen 
die Mädchen, die leider ohne Auswechsler angetreten waren, 
erschöpft aber glücklich nach Hause. Das nächste Spiel findet am 
27.09.2016 um 17:45 auf dem DJK Sportplatz statt.
Den Ehrentreffer in diesem Spiel erzielte Rubina.

Die D1 Mädchen sind: Julia Sommer (Tor), Sirii Münster, Karla Frank, 
Celine Huber, Rubina Eckert, Solin Hamawandi, Aylin Tink 
Foto: privat

ASV Kegeln

ASV Eppelheim Abteilung Kegeln 3.Spieltag 24./25.09.16
Landesliga 3
SG ASV Eppelheim I – TV Mosbach I 5114:5185
u.a. Rainer Sturm 904, Hans Bopp 890
10.Tabellenplatz

Bezirksliga 3/1
Alemannia 74 ASV Eppelheim I – 
SG GH/GW Sandhausen II  5031 : 5146
u.a. Martin Kieser 899
10. Tabellenplatz

Bezirksliga 3/2
SG ASV Eppelheim II – GW Handschuhsheim I 
verlegt auf den 19.10.16
4. Tabellenplatz

Bezirksliga 3/3
Alemannia 74 ASV Eppelheim II – spielfrei
3. Tabellenplatz

Kreisliga 4 M
GH Pfaffengrund II – SG ASV Eppelheim III 1583:1633
9. Tabellenplatz

ASV Ringen

Gute Leistung unserer Mannschaft
Am letzten Samstag trat unsere Mannschaft zuhause gegen 
Reilingen/Hockenheim 2 an. In der erneut gut besuchten Ernst-
Knoll-Halle konnte ein ungefährdeter 34:16 Sieg errungen wer-
den.
Als Ehrengäste durften wir außerdem Stefan Rebmann, Abgeord-
neter des deutschen Bundestages, Lothar Wesch, stellvertreten-
der Bürgermeister der Stadt Eppelheim sowie die Bürgermeister-
kandidaten Patricia Popp und Timo Beul begrüßen.
Kampflose Sieger waren Sotirios Tsakiroglou, Andre Dechant, 
Timo Dechant, Marc Rühle und Ebrahim Hoseini.
1. Halbzeit: Hamed Noorzai musste sich seinem Gegner technisch 
unterlegen geschlagen geben. Manuel Engel konnte seinen Geg-
ner den ganzen Kampf über sicher beherrschen und legt diesen 
kurz vor dem Ende auf die Matte. Eine Berg- und Talfahrt erlebte 
Emanuel Schembri. Emanuel konnte am Ende einen 17:15 Punk-
tesieg für den ASV verbuchen. Daniel Beck konnte ebenfalls noch 
vor Ablauf der ersten Minute seinen Gegner Schultern. Dominik 
Beck unterlag auf Schulter.
2. Halbzeit: Eine kämpferische Leistung zeigt Hamed Noorzai, 
musste sich jedoch erneut seinem Gegner geschlagen geben.
Einen souveränen Kampf zeigte Philipp Kraus. Philipp konnte 
nach knapp einer Minute beim Stand von 8:0 Punkten seinen 
Gegner schultern.Eine super Leistung zeigte Fabian Goth. Fabian 
bestritt nach Verletzungspause wieder den ersten Kampf und 
konnte seinen Gegner im wohl spannendsten Kampf des Abends 
mit 9:8 Punkten besiegen. Daniel Beck konnte erneut einen 
Schultersieg einfahren. Dominik Beck musste sich seinem Gegner 
auf Schulter geschlagen geben.
An diesem Wochenende findet kein Kampf unserer Ringer statt. 
Wir hoffen Sie auf der Kerwe an unserem Stand begrüßen zu 
dürfen. Der nächste Kampf findet am 08.10. um 18:30 Uhr in 
Ziegelhausen statt.
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Alle Informationen, Neuigkeiten und Termine gibt es immer 
aktuell auf unserer Homepage www.ringen-in-eppelheim.de, auf 
Facebook „Ringen in Eppelheim“, oder per App für alle Smartpho-
nes. // Bericht: T.E.

Tischtennis

Super Rundenbeginn für unsere 1. Mannschaft!
Die Saison 2016/17 begann und unsere 1. Mannschaft musste 
im ersten Verbandsspiel als Aufsteiger beim heimstarken TTC 
Edingen-Neckarhausen I (9:7) antreten.
Sensationell konnten alle 4 Doppel gewonnen werden und so 
trugen alle Spieler, neben den “starken ersten Drei”, dazu bei, 
dass die Partie, nach hartem Kampf, knapp gewonnen werden 
konnte.
Punkte ASV: Klaus Vierling (2); Luca Vierling (1) ; Thomas Mollet 
(2); Luca Vierling/Patrick Wenderoth (2); Klaus Vierling/ Johannes 
Noky (1); Thomas Mollet/Lars Mohr (1).
Das erste Heimspiel führte dann die TSG Eintracht Plankstadt I 
(9:5) zum Nachbarschaftsduell nach Eppelheim.
Diesmal konnte nur ein Doppel gewonnen werden. Doch das war 
das Spiel von Lars Mohr. Er bezwang sowohl seine beiden Einzel-
gegner souverän und siegte mit Thomas Mollet im Doppel.
Punkte ASV: Klaus Vierling (2); Luca Vierling (2); Thomas Mollet 
(2); Lars Mohr (2), Thomas Mollet/Lars Mohr (1).
Nun ging es zum TTC Hockenheim II (9:7). Der Spielverlauf war 
an Dramatik kaum zu überbieten. 0:2; 1:3; 2:4: 4:4; 5:5; 7:5; 7:7, es 
stand das letzte Einzel und das Schlussdoppel an.
Das Doppel siegte klar mit 3:0 Sätzen, aber Johannes Noky verlor 
die ersten beiden Sätze. Langsam fand er dann jedoch zu “sei-
nem” Spiel und letztendlich konnte er den 5. Satz mit 13:11 für 
sich entscheiden.
Punkte ASV: Klaus Vierling (2); Luca Vierling (1); Thomas Mollet 
(2); Johannes Noky (2); Thomas Mollet/Lars Mohr (1); Luca Vier-
ling/Patrick Wenderoth (1).
Die ersten 6 Punkte gegen den Abstieg sind unter Dach und 
Fach!
Wenn unsere “Trümpfe” Klaus und Luca Vierling sowie Thomas 
Mollet weiterhin so stechen und der Rest des Teams in konstan-
tere Fahrwasser kommt, dann sollte, bei der von einem tollen 
Teamgeist getragener Doppelstärke, das Saisonziel: “ Klassener-
halt” durchaus zu erreichen sein.
Die 2. Mannschaft ist mit einem glatten 9:2 Sieg gegen den TV 
Dielheim sehr gut in die Runde gestartet.
Punke ASV: Steve Grohmann (2); Rolf Hege (1); Manfred Stotz (1); 
Hans Hog (1); Werner Hecker (1); Christoph Harmel (1); Rolf Hege/
Manfred Stotz (1); Werner Hecker/Christoph Harmel (1).
Unsere 3. Mannschaft hat ihr Saisondebut erst in der kommen-
den Woche.
Die 4. Mannschaft hat bisher einen Sieg (9:1 gegen Heidel-
berg-Neuenheim) und eine Niederlage (2:8 bei dem TB Neu-
lussheim) erspielt.
Die Punktesammler waren: Arthur Kraus (2); Adrian Kuspiel (2); Dr. 
Burghard Kolb (2); Fritz Schmitt (2); Manfred Herzog (1); Arthur Kraus/
Adrian Kuspiel (1); Dr. Burghard Kolb/Fritz Schmitt (1).
Mit dem Saisonstart kann der ASV bisher sehr zufrieden sein, wir 
werden über den weiteren Rundenverlauf auf dem Laufenden halten!
Nachdem wir mit Steffen Beck einen neuen Jugendleiter gewin-
nen konnten laden wir alle interessierten Schüler und Jugendli-
chen gerne zu unseren Trainingszeiten (Freitag 18:00 – 19:30 Uhr) 
in die Turnhalle der Rudolf-Wild-Halle zum Tischtennistraining 
ein.
Johannes Noky, Abteilungsleiter ASV Eppelheim

Volleyball/Beachvolleyball

Liebe Eppelheimer und natürlich auch Ortsfremde,
am Wochenende 30.09.-02.10.2016 ist Kerwe in Eppelheim und 
wir von der Volleyballabteilung des ASV sind an gewohnter Stelle 
vor dem evangelischen Kindergarten in der Scheffelstraße mit 
unserem Festzelt auch wieder dabei! Unterstützt werden wir wie 
in den Vorjahren von den Abteilungen Turnen, Leichtathletik und 
Badminton.

Wer uns bereits aus vergangenen Jahren kennt, weiß, dass es bei 
uns super Edelbrände der Brennerei Futterer gibt. Um wieder 
einen neuen trendigen Likör anbieten zu können, wurde extra für 
euch verkostet. Lasst euch überraschen – es wird feurig!
Freut euch auf Leckeres vom Grill und natürlich haben wir auch 
wieder unsere selbstgemachte Gulaschsuppe sowie zahlreiche 
Kuchenvariationen auf der Karte. Alle Speisen werden euch von 
der zelteigenen Bedienung serviert. Für das authentische Fest-
zeltflair fließt bei uns original bayrisches Festbier aus dem Zapf-
hahn! Aber auch die nicht Bierdurstigen werden an unserer Bar 
mit Klassikern wie Aperol Spritz und Hugo versorgt oder dürfen 
sich an unserem Überraschungscocktail versuchen.
Am Sonntag ist dann Frühschoppen angesagt: bei Neuem Wein 
und Zwiebelkuchen steigt ganz sicher die Laune. Also – kommt 
vorbei! Wir freuen uns auf euch.

Blaues Kreuz

Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im 
Keller im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang 
Rathausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18. 69117 Heidelberg,
Tel. 14 98 20, E-Mail: suchtberatung@stadtmission-hd.de

Deutscher Böhmerwaldbund

 
 
 

 

Auf geht’s zum Frühschoppen 
mit derKapelle„SchwowischiBuam“ aus Ungarn ! 

 

Am Stand der Böhmerwaldjugend auf der Eppler Kerwe 
Sonntag den 02.10.2016  ab 11:00 Uhr  

Es erwarten Euch eine zünftige Musik , spritziges Bier und leckere Speisen 
 

Auf Euer kommen freut sich die Böhmerwaldjugend und die SchwowischiBuam 

DJK Eppelheim

Eppler Kerwe und die DJK ist dabei. Vor und im Kath. 
Gemeindezentrum ist die DJK wieder mit neuen Ideen 
und Angeboten dabei.

Am Kerwesamstag rockt die DJK- Band
„ Strange affair unplugget “
im DJK –Zelt vor dem kath. GZ
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Haupteingang

Zum traditionellen „Oxekoppessen“ (hochdeutsch: Ochsenkop-
fessen) sind Sie am Kerwesonntag, ab 11.30 Uhr, wieder in der 
Gemeinde -Tagesstätte des Franziskushofs eingeladen.
! Haupteingang !
Dort werden Sie stressfrei an Ihren Plätzen bedient.
Auch ein reichhaltiges Kuchen- und Tortenbuffet
zum Nachmittagskaffee ist für Sie angerichtet.

Eissportclub Eppelheim

Generalprobe gegen Bitburg
Am kommenden Sonntag steht für die Eisbären die Generalprobe 
zum Ligaauftakt Anfang Oktober an. Zu Gast im letzten Vorberei-
tungsspiel sind die Eifel-Mosel-Bären aus Bitburg. Zur gewohnten 
Spielzeit um 19:00 Uhr fällt das erste Bully im Icehouse.
Für die Eisbären ist der Hessenligist ein unbeschriebenes Blatt. 
Noch nie hat man gegen das Team aus Rheinland-Pfalz gespielt, 
doch nichts desto trotz gehen die Eisbären mit einer ordent-
lichen Motivation in das Match, denn die Bären sind quasi ein 
Angst-Gegner. In Duellen mit „Gleichgesinnten“ ziehen die Eis-
bären bisweilen immer den Kürzeren, neben den Liga Duellen 
gegen Heilbronner Bären musste man sich vor Wochenfrist auch 
den Neuwieder Bären geschlagen geben.
Sportlich gesehen ist aber tatsächlich eine ansprechende Leis-
tung gefragt, will man sich doch für den anstehenden Saison-
Auftakt in der Folgewoche gegen Zweibrücken weiter einspielen. 
Nach den beiden Siegen gegen den Ligen-Rivalen Hügelsheim 
und der knappen Niederlage gegen Neuwied will man die Gene-
ralprobe positiv gestalten. Den sportlichen Wert des Hessenligis-
ten wird man dabei erst nach dem Spiel einordnen können, denn 
beim Auftaktgegner Zweibrücken waren die Bären ebenfalls zu 
Gast und kamen mit 1:16 deutlich unter die Räder.

Gegen Bitburg soll der Kasten sauber bleiben
Foto: Privat

Kerwemontag auf dem Eis 

das gabs noch nie! Die Eisbären öffnen am Kerwemontag, 3. 
Oktober von 10 bis 19 Uhr ihr ICEHOUSE zum öffentlichen Lauf 
und im Icegarden gibts hausgemachten Zwiebelkuchen und 
neuer Wein.

Eppelheimer Tennisclub

Oskar-Kann-Turnier
Das Jugendmeisterschaftsturnier „Oskar-Kann-Turnier“ des ETC 
wird jedes Jahr im Spätsommer ausgetragen.Da im vergangenen 
Jahr der Finaltag des Turniers in Verbindung mit dem Herbstfest 
ein großer Erfolg war, entschlossen sich die Verantwortlichen des 
ETC diese Kombination im Jahr 2016 zu wiederholen. Allerdings 
meinte es das Wetter mit den Spielerinnen und Spielern an die-
sem Tag gar nicht gut und so fing es ab 9 Uhr heftig an zu regnen. 
Die Plätze standen unter Wasser und die Spiele mussten in die 
Halle verlegt werden. Da die Siegerehrung für ca. 15 Uhr geplant 
war, musste der Spielmodus an die Rahmenbedingungen ange-
passt werden. Die U 9 spielte entsprechend den Regeln dieser 
Altersgruppe zwei volle Sätze bis 15 Punkte auf dem Kleinfeld, 
die Spielerinnen der U 12 bis U 14 spielten 20 Minuten auf Zeit 
um einen Sieger zu ermitteln.Der Zeitplan ging auf, um 15.30 
Uhr konnte mit der Siegerehrung begonnen werden. Wie jedes 
Jahr kam Frau Kann aus Stuttgart angereist, um die Spiele zu 
beobachten und die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit einem 
großzügigen Süßigkeiten Buffet und bei der Siegerehrung mit 
Geschenken zu belohnen. Dafür vielen herzlichen Dank!

Der ETC bei der Eppler Kerwe
Der Eppelheimer Tennisclub wird auch in diesem Jahr mit einem 
Stand auf der Eppelheimer Kerwe vertreten sein. Wir freuen uns 
darauf, euch am kommenden Wochenende zu sehen! Beim ETC 
gibt es Zwiebelkuchen & neuen Wein, Pizza und vieles mehr! 
Schaut vorbei!

Foto: Alina Zito
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Keglerverein 1962 Eppelheim

Bundesliga Männer 
VKC Eppelheim – SKK Alt-München  6085:5777 
Der VKC Eppelheim ist auch nach dem dritten Spieltag Tabellen-
führer. Gegen SKK Alt-München siegte der Vollkugelclub souve-
rän. Zum dritten Mal musste er die Aufstellung verändern. Tobias 
Lacher stand aus beruflichen Gründen nicht zur Verfügung. Die 
Münchner waren vor allem im Abräumen hoffnungslos unterle-
gen und leisteten sich 22 Fehler. Ihr Bester war Mario Cekovic mit 
1020 Kegeln. Er nahm Lars Ebert 22 Zähler ab. Ebert blieb ebenso 
wie Daniel Aubelj knapp unter der Tausendermarke. Aubelj konn-
te sein Topniveau der ersten beiden Durchgänge (264, 269 Kegel) 
nicht halten und spielte nur noch 233 und 229 drauf. „Nicht jeder 
konnte den Spannungsbogen halten, dazu zeigte München zu 
wenig Gegenwehr“, kommentierte Mannschaftsführer Gunther 
Dittkuhn. Jürgen Cartharius schaffte immerhin den ersten Tau-
sender.
Zur Halbzeit war bei 82 Kegeln Vorsprung schon alles ziemlich 
klar. Marlo Bühler, mit 390 Kegeln bester Abräumer, egalisierte 
die Zahl von Cartharius. Nicht mit seiner Leistung zufrieden war 
Gunther Dittkuhn, der diesmal deutlich unter Tausend blieb. 
„Hauptsache gewonnen“, war ihm sein Einzelresultat egal. Der 
Routinier ist aber glücklich, dass er die langwierige Armverlet-
zung überwunden hat. „Wir sind sieben starke Leute, darüber 
freuen sich alle“, meinte Dittkuhn. Jan Jacobsen bestätigte seine 
herausragende Heimform und zeigte drei sehr gute Bahnen (275, 
279, 286) und eine mittelprächtige Bahn (243). Mit glänzenden 
1073 Kegeln war er mit Abstand Tagesbester. „Die Bahnen war 
heute nicht so einfach“, lobte Trainer Matthias Ebert diese Leis-
tung. Ebert hatte an der Vorstellung seines Team gar nichts aus-
zusetzen, „immerhin waren es wieder fast 6100 Kegel.“ So einen 
tiefen Kader hat sonst kein Bundesligist. 
VKC: Ebert 998, Aubelj 995, Cartharius 1020, Bühler 1020, Ditt-
kuhn 979, Jacobsen 1073.

2. Bundesliga Männer 
VKC Eppelheim II – HKO Young Stars Karlsruhe             5515:5619 
Nach schwacher Vorstellung unterlag der VKC Eppelheim II den 
HKO Young Boys Karlsruhe. Das Spiel hatte mit Zweitliga-Niveau 
nicht das Geringste zu tun. 54 Fehler bei Eppelheim, 24 bei Karls-
ruhe, das ist viel zu viel. „Das Gefälle zwischen 1. und 2. Bundesli-
ga ist mittlerweile riesig, mindestens zwei Klassen“, sagte Trainer 
Matthias Ebert. Patrik Heizmann und Christopher Hafen starteten 
mit guten Ergebnissen, aber Andreas Henle, Heiko Meckler und 
Robin Loy spielten schwach. Von dem für Meckler eingewechsel-
ten Jugendspieler Leonard Erni kann niemand die Wende erwar-
ten. Da Benjamin Waldherr auf der letzten Bahn auch nichts mehr 
traf, drehten die Karlsruher das Spiel durch den starken Silvio 
Albrecht (1017) noch um. 
VKC II: Heizmann 987, Hafen 986, Henle 873 Meckler/L. Erni 
604+211=815, Waldherr 964, Loy 890.

Bundesliga Frauen 

DSKC Eppelheim – KSC Frammersbach  2735:2647 

Die Eppelheimerinnen gewannen auch das dritte Saisonspiel 
und bleiben hinter Meister Plankstadt Zweiter. Rundum überzeu-
gen konnte der DSKC nicht, die angestrebten 2800 Kegel blieben 
diesmal in weiter Ferne. „Heute hatten Jana Wittmann und ich 
verwachst“, zeigte sich Sirikit Bühler selbstkritisch. Eine Erklärung 
hierfür hatte sie selbst nicht. Dank der starken Natalie Hafen, Anja 
Klos und Ulrike Hindenburg war der Vorsprung aber groß genug. 
In drei Wochen kommt es zum Topspiel in Plankstadt. DSKC 
Eppelheim:Hafen 479, Klos 466, Hindenburg 463, Müller-Stapf 
457, Bühler 434, Wittmann 436.

2. Bundesliga Frauen 
DSKC Eppelheim II – Post SV Ludwigshafen              2714:2534 
Die Eppelheimer Reserve war mit ihrem Auftritt gegen Ludwigs-
hafen zufrieden. „Über 2700, das ist das, was wir zu Hause spielen 
wollen“, meinte Kim Herbold. Sie überzeugte mit 456 Kegeln, 
auch Katrin Pozarycki, Eveline Loy und Monika Hafen konnten 
gefallen.
DSKC Eppelheim II:
Herbold 456, Kirchgessner 436, Erles 419, Loy 474, K. Pozarycki 
461, M. Hafen 468.

Termine: 
Am kommenden Wochenende spielen die Männer die erste 
Runde im DCU-Pokal aus. Die Frauenteams pausieren bis 16. 
Oktober.

Schützenvereinigung

Schützenverein Eppelheim gewinnt den Kreispokal 2016
Am vergangenen Wochenende fand beim Schützenverein Kirch-
heim das diesjährige Kreispokalschießen des Schützenkreises 5 
Heidelberg statt. Viele Eppelheimer Schützen nahmen an diesem 
Turnier teil und konnten hervorragende Ergebnisse erzielen.
Wie jedes Jahr mussten für den Kampf um den großen Kreis-
pokal bestimmte Mannschaften zusammengesetzt werden. 
Jeweils zwei Schützen aus der Schüler- oder Jugendklasse, aus 
der Schützen- oder Damenklasse und aus der Herrenalters- oder 
Damenaltersklasse bildeten ein 6er-Team.
Auch die SVgg Eppelheim ging mit einer so formatierten Mann-
schaft mit dem Luftgewehr an den Start. Und da das Eppelheimer 
Team souverän das Kreispokalschießen gewann, durfte es den 
begehrten Wanderpokal in Empfang nehmen.

Kreispokalsieger 2016: Alisha Faßl, Michael Reinig, Andreas 
Reinig, Cornelia Faßl, Eileen Faßl, Elke Sommer
Auch die Schülermannschaft der Eppelheimer sicherte sich mit 
dem Luftgewehr den ersten Platz.

1. Platz Luftgewehr Schüler (Mannschaft): Vincent Fröhlich, 
Erik Weber und Noah Sommer
Außerdem gingen in den Einzelwettkämpfen zahlreiche Pokale 
an die Schützen der SVgg Eppelheim:
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Luftgewehr Einzel:
Schüler Männlich
1. Platz Vincent Fröhlich
2. Platz Erik Weber
3. Platz Noah Sommer
Jugend weiblich
1. Platz Eileen Faßl
Junioren B weiblich:
1. Platz Alisha Faßl
Junioren B männlich:
1. Platz Xaver Schwabbaur
Damenklasse:
3. Platz Elke Sommer
Damenaltersklasse:
1. Platz Cornelia Faßl
Herrenklasse:
2. Platz Michael Reinig
Herrenaltersklasse:
1. Platz Andreas Reinig
Luftpistole Einzel:
Junioren B weiblich
1. Platz Alisha Faßl
Damenklasse:
1. Platz Elke Sommer
KK-3 x 20 Gewehr Einzel:
Junioren B männlich
1. Platz Xaver Schwabbaur
Herzlichen Glückwunsch an unsere Eppelheimer Schützen zu 
diesen tollen Ergebnissen und den Platzierungen beim diesjähri-
gen Heidelberger Kreispokalschießen.

Auf dem Foto: v. l. Cornelia Faßl, Birgit Dietzow, Vincent Fröhlich, 
Andreas Reinig, Erik Weber, Eileen Faßl, Xaver Schwabbaur, Michael 
Reinig (es fehlen Alisha Faßl, Noah Sommer und Elke Sommer) 
Bild: Mark Faßl

SG Poseidon

Nutzer von Artikelstar müssen  
die Rechte an Bild/Text besitzen!

Bitte verwenden Sie niemals ungefragt geisti-
ges Eigentum Dritter. Auch von mündlichen Zu-
sagen raten wir ab. Auf der sicheren Seite sind 
Sie, wenn Sie sich vorab die Rechte für „Zweit-
verwertungen“, egal ob Text oder 
Bild, vom Urheber schriftlich ein-
holen. Für alle Medien, in denen 
die Inhalte erscheinen sollen.

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 7
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Turnverein Eppelheim www.tve1927.de

„Steinreich“ vom Ferienprogramm des TV-Eppelheim zurück

Fotos: privat

Fast 50 Eppelheimer Schüler machten sich mit dem Ferienpro-
gramm des TVE´s unter der Leitung von Ilona Schuhmacher 
und Nadine Böhm, auf die Suche nach Fossilien, Mineralien und 
andere kostbare Gesteine, im privaten Steinbruch in Grombach 
bei Sinsheim.
Mit großen Erwartungen, ging es pünktlich los nach Sinsheim. 
Dort empfing uns der Mineraloge Dr. Landmann.
Die Kinder wurden in zwei Gruppen aufgeteilt. Während die 
eine Gruppe erstmal weiter in den Park von Bad Rappenau 
fuhr, ging die andere Gruppe direkt in den Steinbruch. Für die 
Kinder im Park gab es Spiel und Spass rund um die Bewegung. 
Da wurde u.a. geklettert, geturnt, verstecken gespielt. Natürlich 
wurde auch ein Programm, wie spielen mit dem Schwungtuch, 
Tauziehen und Seilhüpfen angeboten, wobei auch die Betreuer 
sehr gut abschnitten.
Zur Abkühlung spendete der TVE den Kinder ein Eis.
Dann wurden die Gruppen getauscht und es ging für die nächs-
ten in den Steinbruch.
Dort angekommen, gab es eine herzliche Begrüßung und inter-
essante Einführung in die Zauberwelt der Mineralien und in die 
Geschichte der Gesteine und Kristalle. Dann wurde auch schon 
gleich das Werkzeug, Helme und Hammer, ausgeteilt. Sofort 
begann man zu hämmern.
Die ersten Schätze liesen nicht lange auf sich warten. Gefunden 
wurde Muschelkalk, Calcitkristalle in braun und in weiß, verstei-
nerte Muschelschalen und vieles mehr.
Immer wieder musste pausiert werden, da die Temperaturen, bei 
32 Grad, sehr schweißtreibend waren.
Alle Schätze durften die Kinder mit nach Hause nehmen. Aller-
dings mussten die schönen Fundstücke im Rucksack ca. 1 KM, 
vom Steinbruch bis zum Bus, selbst getragen werden. Dies 

bewies sich bei manchem erfolgreichen Finder als ganz schön 
schwere Beute.
Am Nachmittag trafen sich beide Gruppen wieder und man fuhr 
gemeinsam, glücklich und zufrieden nach Eppelheim zurück. 
Dort angekommen durften die „steinreichen“ Kinder wohlbehal-
ten an die Eltern übergeben werden.
Ein gelungener Ausflug der garantiert im nächsten Jahr wieder 
im Angebot ist.

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Leichtathletik-
abteilung
Am Mittwoch, 19. Oktober 2016 um 20.00 Uhr, im Vereinsheim, 
Kirchheimerstr. 100, 69214 Eppelheim.
Tagesordnung
1. Bericht des Abteilungsleiters
2. Aussprache
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Abteilungsvorstandes
5. Neuwahlen des gesamten Vorstandes
6. Verschiedenes
Herbert Scheuermann
Abteilungsleiter Leichtathletik

Handball www.tv-eppelheim.de

Kerwe bei den Eppelheimer Handballern

Foto: privat

„Warum in die Ferne schwei-
fen? Sieh, das Gute liegt so 
nah“- so frei nach Goethe 
stellt sich die Frage, warum 
nach München fahren, Okto-
berfest gibt es auch auf der 
Eppelheimer Kerwe. Und wer 
es in den letzten Jahren nicht 
mitbekommen hat – natürlich 
bei den Handballern des TVE!
Erlesene Fleischspezialitäten 
und original Oktoberfestbier, 
das wesentlich günstiger 
angeboten wird als auf der 
Theresienwiese, gibt es Sams-
tag und Sonntag von 10 bis 
22 Uhr. Am Stand der Hand-
ballerinnen und Handballer 
kennt man sich, da wird man 

gut bedient und kann plauschen über das, was einen bewegt. 
Und wer das „Feierbiest“ rauslassen will, ist ebenfalls nicht ver-
kehrt an Ort und Stelle, denn schon Freitagabend und dann 
natürlich auch Samstagabend ist wieder die Bar geöffnet, jeweils 
von 20 Uhr bis 1.30 Uhr in der Nacht.
Drum sei noch einmal Goethe zitiert: „Zufrieden jauchzet Groß 
und Klein. Hier bin ich Mensch, hier darf ich‘s sein!“

TVE Volleyball

Beach-Volleyball-Platz winterfest gemacht

Helfer/innen der Volleyballabteilung Foto: Lucia Vierling
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Helfende aus allen Mannschaften der TVE Volleyball-Abteilung 
haben am Samstag die Beachfelder winterfest gemacht. Dazu 
wurde Laub vom Sand gesammelt, der Sand eingeebnet, die 
Hütte aufgeräumt und weitere Arbeiten erledigt, um im Frühjahr 
einen guten Start in die neue Beach-Saison zu ermöglichen. Nach 
getaner Arbeit wurde bei einem gemütlichen Beisammensein 
die Beach-Saison für dieses Jahr beendet und die Helfenden mit 
einem Mittagessen belohnt. Am 8. Oktober starten unsere akti-
ven Mannschaften in die ersten Spiele der Saison.

Informationen, Kulturelles

AVR

Informationen zur Abfallwirtschaft für Eppelheim 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Oktober 2016 

2-Rad-Behälter und Glasbox: 
Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
13./27. 12./26. 7.!/20. 14.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) wer-
den abgeholt: 
Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt  Alttextilien/Schuhe 
12./26. 12./26. 13./27.

Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat findet keine Schadstoffsammlung statt.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhr-
termine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt.

Pausenbrotdosen – Aktion
AVR Kommunal GmbH fördert Abfallvermeidung in der Schule

Foto: AVR

Seit fast 25 Jahren verteilt die 
AVR zum Schulanfang an alle 
ABC-Schützen des Rhein-
Neckar-Kreises eine Pausen-
brotdose.
Auch in diesem Jahr haben 
alle Erstklässler zum Schul-
start in den insgesamt 135 
Grund- und Förderschulen 
des Rhein-Neckar-Kreises von 
der AVR Kommunal GmbH 
eine Pausenbrotdose erhal-

ten. Insgesamt verteilte die AVR dieses Jahr rund 5.400 Pausen-
brotdosen – so viele wie bereits im Vorjahr.
Ziel der Aktion ist es, den rund 5.400 ABC-Schützen zu zeigen, 
wie appetitlich und pfiffig das tägliche Pausenvesper eingepackt 
und gleichzeitig unnötige Verpackung vermieden werden kann. 
Zu diesem Zweck erhielt die Pausenbrotdose der AVR dieses Jahr 
ein neues, buntes Design.
Erfreulich ist, dass neben der Abfallvermeidung auch das 
Bewusstsein der Kinder für die Umwelt geweckt und vermittelt 
wird, dass ein abfallarmer Konsum mit Genuss verbunden sein 
kann. Mit dem Einsatz der Pausenbrotdosen sorgen die Eltern für 
eine gesunde Ernährung ihrer Kinder und tragen zum Umwelt-
schutz bei. 5.400 Erstklässer können so jeden Tag 5.400 unnötige 
Verpackungen, Tüten oder Folien einsparen. So werden Ressour-
cen geschont und Abfälle vermieden.
Aber nicht nur für Erstklässler, sondern auch für alle anderen 
Schüler hält die AVR Kommunal GmbH Tipps für den Einkauf von 
abfallarmen, umweltfreundlichen und langlebigen Schulartikeln 
bereit.
Die Angebotspalette an Stiften, Blöcken, Heften und anderen 
Schulmaterialien ist breit.

Die AVR empfiehlt, Hefte, Zeichenblöcke und Umschläge aus 
Recyclingpapier zu nutzen. Papier aus der Grünen Tonne plus 
kommt nach der Sortierung in der Sortieranlage Sinsheim zu 
Papierfabriken, wo daraus Recyclingpapier hergestellt wird. 
Durch diese Form der Verwertung werden aus den Papierabfäl-
len wieder neue hochwertige Produkte, wie z. B. Schulhefte und 
Zeichenblöcke hergestellt.
Stifte mit Lacküberzug sowie Filzstifte enthalten oft gesundheits-
schädliche Stoffe, deshalb sind unlackierte Blei- und Buntstifte 
vorzuziehen. Holzmarker zum Kennzeichnen von Texten ersetzen 
die herkömmlichen Textmarker.
Spitzer und Lineale aus Holz sind eine stabile und langlebige 
Alternative zu denen aus Kunststoff.
Solartaschenrechner sind eine umweltfreundliche Variante, da 
sie gegenüber herkömmlichen Geräten auf Batterien verzichten.
Als weiteren Service bietet die AVR für alle Schulen im Rhein-
Neckar-Kreis eine kostenlose Abfallberatung für Schüler und 
Lehrer an.
Interessenten können sich unter der Telefonnummer 07261/931-
510 melden.

Sonstiges

ADM-WILD Family Day 2016
Better together – ADM-WILD feiert mit Mitarbeitern und 
deren Angehörigen
EPPELHEIM, 24. September 2016 – Als Dankeschön für ihre sehr 
gute Arbeit hat WILD am Standort Eppelheim alle Mitarbeiter mit 
ihren Familien am 24. September eingeladen, auf dem Werksge-
lände gemeinsam zu feiern. Neben zahlreichen Unterhaltungs-
möglichkeiten und Verkostungsständen gibt es beim Family Day 
für alle Besucher interessante Einblicke in das – seit zwei Jahren 
zu ADM gehörende – Unternehmen.
„Wir möchten uns mit dem Family Day bei Ihnen bedanken 
– für Ihren Teamgeist und für Ihre großartige Leistung“, mit 
diesem Gruß an die Mitarbeiter und deren Familien eröffnete 
Mark Lotsch die Veranstaltung im Namen der gesamten WILD 
Geschäftsführung. Offiziell tritt WILD seit der Übernahme durch 
ADM als Geschäftsbereich WFSI (WILD Flavors & Specialty Ingre-
dients) des amerikanischen Konzerns auf. Doch den Mitarbeitern 
und den Bürgern der Region geht der Name WILD immer noch 
flüssiger über die Lippen.
Neuer Name – unveränderter Qualitätsanspruch Genau zwei 
Jahre ist es her, dass Dr. Hans-Peter Wild mit ADM den richtigen 
Interessenten für sein Unternehmen gefunden hatte – einen, 
der die Leistungen der Mitarbeiter und die WILD Produktpalette 
zu schätzen wusste und der durch den Zukauf im Oktober 2014 
seine Präsenz in Europa deutlich stärken wollte. Seit dieser Zeit 
hat sich für die Mitarbeiter in Eppelheim einiges geändert: Die 
wesentlichen Arbeitsabläufe und Aufgaben von WILD wurden 
zwischenzeitlich in die Konzernstrukturen integriert. Aus diesem 
Prozess ist WILD gestärkt hervorgegangen und wird auch künftig 
eine wichtige Position bei ADM einnehmen. Ein Beleg für die 
Bedeutung des Standorts Eppelheim ist der Ausbau des Aro-
menlabors, des „Flavor Lab“, in dem künftig weltweite Projekte 
koordiniert und bearbeitet werden.
Arbeitsplätze von Eltern, Kindern und Verwandten kennenlernen 
Beim Family Day können sich die Besucher ein Bild über die 
ADM-WILD Welt machen. An zahlreichen Stationen geben die 
Mitarbeiter Einblick in ihre aktuellen Aufgabenfelder, in den Pro-
duktionsbetrieb und in die Ziele des Unternehmens.
Die Produktpalette ist durch die Zugehörigkeit zu ADM noch viel-
fältiger geworden, Proteine und andere pflanzliche Zutaten run-
den heute das früher größtenteils fruchtige Portfolio von WILD 
ab. Dabei gilt nach wie vor für alle Innovationen der Anspruch 
„Great Taste“ – „Schmecken muss es“. Auch hiervon können sich 
die Besucher beim Family Day dank zahlreicher Probierstände 
einen eigenen Eindruck verschaffen. Verblüffende Erkenntnisse 
inklusive: Produktbeispiele wie Limonaden aus unterschiedli-
chen Ländern zeigen, wie regional die Geschmäcker trotz unserer 
globalisierten Welt immer noch geprägt sind. 
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Publik. Agentur für Kommunikation GmbH

Als Highlight kann sich jeder in der Applikation auch einen Drink 
seiner Wahl selbst mixen – und anschließend gleich probieren.
„Better together“ steht für „zusätzliche Produkte“ und „mehr 
Chancen“ Über den Konzern ADM und über seine Ausrichtung 
informieren die Mitarbeiter alle Interessierten an einem eige-
nen Info-Stand. „Better together“ fasst dabei zusammen, welche 
Vorteile WILD durch die Zugehörigkeit zu ADM hat: Der Konzern 
ist global gut aufgestellt, verfügt über eine ausgezeichnete Inf-
rastruktur, der Zugang zu den Rohstoffen ist deutlich einfacher 
und die Unternehmen von ADM sind in allen Märkten der Welt 
präsent. „Better together“ heißt für die Mitarbeiter aber auch, 
dass gute Teamarbeit gefragt ist. Wenn jeder für seinen Aufga-
benbereich die Verantwortung übernimmt und die Umsetzung 
vorantreibt, können die besten Ergebnisse erzielt werden.
Sicherheit steht bei WILD – wie bei ADM – an erster Stelle. Von 
der Abteilung Arbeitssicherheit erfahren die Besucher alle Fak-
ten zum Projekt „Zero is possible“. Nicht nur die Maßnahmen 
am Arbeitsplatz stehen hier im Mittelpunkt, vielmehr geben die 
Mitarbeiter auch nützliche Tipps für den Alltag. Wie umfangreich 
die Arbeit zur Sicherstellung einer einwandfreien Produktquali-
tät ist und wie viele Vorschriften es tagtäglich zu beachten gilt, 
zeigt die Abteilung Qualitäts-Management an einem eigenen 
Stand und mit einem Gewinnspiel auf. Abgerundet wird die 
Präsentation der Abteilungen vom HR-Team (Human Resources 
Team). Die Personalabteilung stellt die vielfältigen Berufe und 
Ausbildungsmöglichkeiten in Eppelheim und an den verbunde-
nen Standorten vor.

Attraktionen für Groß und Klein
Neben den informativen Themen soll beim „Dankeschön-Event“ 
am 24. September der Spaß nicht zu kurz kommen. Das umfang-
reiche Programm bietet sowohl Erwachsenen, als auch Kindern 
vielfältige Unterhaltungsmöglichkeiten. Für die Kleinen stehen 
beispielsweise Hüpfburg, Karussell, Kinderkino und Künstler 
bereit. Gemeinsam können die Familien an zahlreichen weiteren 
Stationen ihr Können und ihre Geschicklichkeit unter Beweis 
stellen und attraktive Preise gewinnen. Beim Kreuzworträtsel, das 
12 Fragen umfasst, winkt als erster Preis ein Wochenende für die 
Familie im Europa Park Rust. Zudem sind mehrere Vorträge zur 
„Ernährung der Zukunft“ geplant.
Wer angesichts der zahlreichen Informationen über Lebensmittel 
und Getränke Hunger und Durst verspürt, dem stehen die kuli-
narischen Köstlichkeiten von zehn verschiedenen Foodtrucks zur 
Verfügung. Diese Great-Taste-Meile weist eine Länge von knapp 
100 Metern auf. Auch an ein musikalisches Highlight wurde 
gedacht: Für die passende musikalische Untermalung des Family 
Days sorgt die in der Region – und darüber hinaus – bestens 
bekannte Band „Me and the Heat“.

Goldene Bücher aus Eppelheim

Foto: Kai Ortlieb

Nicht nur Schwetzingen feiert die-
ses Jahr den 1250. Geburtstag, 
sondern auch die Gemeinde 
Oftersheim. Und nicht nur 
Schwetzingen ließ eigens ein Gol-
denes Buch anfertigen, sondern 
auch 
Oftersheim. Beide Aufträge wur-
den in der Eppelheimer Buchbin-

derei von Kai Ortlieb ausgeführt.
Denn eine der Spezialitäten des Buchbindermeisters ist die 
Anfertigung eben dieser Goldenen Bücher. Die Anfragen dazu 
erhält der Betrieb aus ganz Deutschland und dem angrenzenden 
Ausland. So manche Politiker und Prominente verewigten sich 
bereits in einem wertvollen Buch aus Eppelheim.
Auch heute noch wird die schöne Tradition gepflegt, honorigen 
Gästen die Möglichkeit zu geben, sich in ein Goldenes Buch ein-
zutragen. Diese Bücher tragen allerdings nicht mehr die schwe-
ren dunkelbraunen Lederdeckel wie zu Großvaters Zeiten. Auch 
hier hat die Moderne Einzug gehalten und man präsentiert sich 
schlicht, modern und gleichwohl geschmackvoll.
Die Goldenen Bücher werden aus ganz Deutschland angefordert 
und immer individuell nach den Wünschen der Kunden gefertigt. 
Kein Exemplar ist wie das Andere, denn ein Goldenes Buch reprä-
sentiert eine Stadt oder Gemeinde bei besonderen Anlässen. Das 
Buch ist somit immer auch ein Spiegel des Stiles und Geschma-
ckes seines Besitzers.
Das jüngst gebundene Buch für die Stadt Oftersheim glänzt mit 
einigen Besonderheiten. Schon die Maße des Buches sind impo-
sant: 30 cm in der Breite und 35 cm in der Höhe. Das verwendete 
Büttenpapier wurde von Hand geheftet (vernäht), mit einem 
Silberschnitt an der Oberkante versehen und kapitalt. Da etliche 
Fotos eingeklebt werden sollen, kam eine spezielle Bindetechnik 
zum Einsatz. Der Buchrücken ist wie bei einem Fotoalbum höher 
ausgeführt und bietet so den erforderlichen Raum.
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Den Bucheinband schützt ein Rindsleder mit einer sehr edlen 
Ledernarbung. Der weiche Griff des Naturmateriales fällt dabei 
sofort auf. Der vordere Deckel trägt neben der silbergeprägten 
Beschriftung natürlich auch das große Stadtwappen.
Um das wertvolle Buch zu schützen, findet es in einer maßgenau 
angefertigten und farblich abgestimmten Kassette Platz. Auch 
diese trägt das Stadtwappen nebst wertvoller silberner Prägung.
Mögen nun viele berühmte Gäste den Weg nach Oftersheim 
finden!
Der Buchbindermeister betonte im Gespräch ausdrücklich, dass 
er natürlich auch „ganz normale“ Bücher bindet und schadhaften 
Werke repariert oder restauriert. Eine weitere besondere Spezia-
lität ist das individuelle Rahmen wertvollen Bilder!
Kai Ortlieb
Buchbinderei & Bildeinrahmungen
Meisterbetrieb
Wieblinger Straße 21
69214 Eppelheim
Tel. 06221/769421
www.ortlieb-buchbinderei.de

Austausch mit den Bürgermeisterkandidaten 
Die Projektgruppe Inklusion informiert sich bei den Bürger-
meisterkandidaten über ihre Vorstellungen, Eppelheim zu einer 
inklusiven Stadt zu entwickeln.
Gespräch mit Frau Popp:
Dienstag, 04.10., 18 Uhr 
Gespräch mit Herrn Wieland:
Donnerstag, 06.10., 19 Uhr 
Treffpunkt jeweils im Rathaus: 1.OG
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-slr.de/nussbaum- 
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